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Die LUKB unterstützt das Schweizerische Trachtenchorfest in 
Sursee und wünscht allen gute Unterhaltung. lukb.ch/sursee

Genuss in den höchsten Tönen



Es naht, in einem Monat ist es so weit. Eines der 
bedeutendsten Trachtenfeste, welches die LTV bis-
her austragen durfte - das Schweizerische Trach-
tenchorfest.
Was dieses Fest so speziell macht, fragt Ihr Euch?
1. Es ist das erste Mal in der Verbandsgeschichte der 
Schweizerischen Trachtenvereinigung, dass ein 
Schweizerisches Trachtenchorfest in der Region 
Innerschweiz stattfindet. Wir freuen uns auf 42 
vortragende Chöre mit über 1000 aktiven Chormit-
gliedern.
2. Wir dürfen das 100-Jährige-Jubiläum der 
Schweizerischen Trachtenvereinigung feiern - die 
Gründung sowie die Jubiläen 25 Jahre, 50 Jahre 
und 75 Jahre fanden alle in Luzern statt. Einige 
unter Euch werden sich vielleicht noch an das Fest 
vor 25 Jahren erinnern.
3. Der Jubiläumssong und - Singtanz der STV wer-
den am Freitagabend ur-aufgeführt und am Sing- 
und Tanzfest vom Samstagnachmittag von hoffent-
lich vielen Trachtenleuten getanzt und gesungen.
4. Die STV erhält zum ersten Mal in der Verbands-
geschichte eine Vereinsfahne. Diese wird am Frei-
tagabend enthüllt und am Sonntag im Festgottes-
dienst gesegnet.

Ich könnte die Aufzählung natürlich noch lange 
ergänzen. Doch, dies sind hoffentlich genug Grün-
de, um in irgendeiner Form ebenfalls vom 5. - 7. 
Juni 2026 in Sursee mit dabei zu sein. Sei es aktiv 
mit Singen in einem der Vortragslokale oder Tanzen 
am Tanzfest, als Helfende oder als Besuchende. Wir 
freuen uns auf alle, denn dabei sein ist alles!
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, 
die seit kürzerer oder längerer Zeit in der Organisa-
tion mitwirken. Es braucht uns alle, und ich bin 
unendlich stolz darauf, dass wir dieses Fest mit der 
grossen Mithilfe und Unterstützung unserer Luzer-
ner Trachtenleute durchführen 
können. Danke öich vöu Mou.

Cäcilia von Niederhäusern
Präsidentin LTV

Grusswort
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Jahresbericht der Präsidentin LTV 2025
Ein eher ruhigeres Vereinsjahr ist Geschichte. Das 
98. Vereinsjahr der Luzerner Trachtenvereinigung 
können wir auch unter das Zitat «die Ruhe vor dem 
Sturm» stellen.
Am Samstag, 22. März 2026 fand bei frühlingshaf-
tem Wetter in Nottwil der traditionelle Sing- und 
Tanzsamstag statt. Während dem ganzen Tag 
wurde fleissig gesungen, getanzt und viel gelacht. 
Wir durften zusammen mit der Trachtengruppe 
Nottwil eine schöne Anzahl Trachtenleute begrüs-
sen. Herzlichen Dank allen Beteiligten für die 
grossartige Organisation.
Für unser Jahresbot durften wir am Sonntag, 04. 
Mai 2025 an das schöne Küstendorf Weggis reisen. 
Ein unvergesslicher Gottesdienst zum Thema 
«Tanz» und dem von der Trachtengruppe Weggis 
offerierten Apero konnte ich als Präsidentin die 
Versammlung pünktlich eröffnen. Eine grosse 
Ehre war für uns die Anwesenheit von Denise Hin-
termann, Präsidentin der STV.
Aus gesundheitlichen Gründen mussten wir die 
Demission unseres langjährigen Kassiers Martin 
Inglin entgegennehmen. Er war 14 Jahre lang ein 
stets zuverlässiges und aktives Vorstandsmit-
glied. Die Versammlung verabschiedete ihn zum 
Dank für sein unermüdlichen Einsatz als Ehrenmit-
glied aus dem Vorstand. Neu wurde für ihn Celine 
Lustenberger aus Steinhuserberg, Mitglied der 
Trachtengruppe Wolhusen, gewählt. Ebenfalls 
konnte der vakante Sitz der maximal 11 Mitglieder 
im Kantonalvorstand durch Doris Mettler besetzt 
werden. Sie absolvierte ein Probejahr, hat sich 
bestens integriert und alle heissen sie mit grossem 
Applaus im Vorstand Willkommen.
Unser Kantonales Tanzleiterpaar wird neu von 
Nina Jung und Jakob Zemp unterstützt, sie neh-
men teilweise auch an den Vorstandssitzungen 
teil. Herzlichen Dank ihnen beiden für diese tolle 
Bereitschaft.
Für 10 Jahre im Amt als Rechnungsrevisor über-
reichte ich Leo Ambühl ein kleines Präsent, eben-
falls durften wir für 20 Jahre Präsidium in ihrer 

Ortsgruppe zwei Personen danken. Ihnen gebührt 
grössten Respekt für dieses grossartige Engage-
ment.
Die Tagesgeschäfte wie Jahresbericht 2024, Jah-
resrechnung 2024, Revisorenbericht 2024 und 
Budget 2026 genehmigten die 128 Delegierten 
einstimmig.
Bei den Veranstaltungen wurde das Augenmerk 
auf das Schweizerische Trachtenchorfest und die 
Jubiläumsfeierlichkeiten von 100 Jahre STV, wel-
che vom 05. – 07. Juni 2026 in Sursee stattfinden 
werden, gelegt. Die Luzerner Trachtenvereini-
gung zeigt sich als Trägerverein für diesen Gross-
anlass mitverantwortlich.
In den Ressortberichten informierten uns die Ver-
antwortlichen über ihr Schaffen innerhalb ihres 
Ressorts. Vielen herzlichen Dank an dieser Stelle 
an alle Ressortleitungen und ihren Arbeitsgrup-
pen für ihren unermüdlichen Einsatz und ihr gros-
ses Engagement.
Unter Verschiedenes wurden die neuen Gruppen-
präsidien vorgestellt, über die Auflösung der 
Trachtengruppe Neuenkirch informiert sowie vom 
aktuellen Geschehen in der Region Innerschweiz 
und der STV berichtet.
Nach der Versammlung wurden 18 treue Trachten-
leute für ihre langjährige Mitgliedschaft von 50 
Jahre und mehr geehrt. Mit grossem Stolz und ein 
paar Worten über ihr Schaffen überreichten wir 
ihnen eine Urkunde.
Im Anschluss an die Versammlung durften wir ein 
feines Essen geniessen. Vielen Dank an die Trach-
tengruppe Weggis unter dem Co-Präsidium von 
Thomas Haas und Christian Muheim für ihren Ein-
satz und die reibungslose Durchführung des Jah-
resbots 2025.
Am Freitag, 16. Mai 2025 fand ein für viele sehr 
einmaliger Moment statt: Die Diplomfeier unserer 
sechs neuen Diplomierten Luzerner Trachten-
schneiderinnen. Die Organisation und Durchfüh-
rung des Lehrgangs, der Prüfungstage und die 
sehr würdevolle Feier mit anschliessendem reich-
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haltigem Apero verdanken wir unserer Trachten-
kommission. Ihr gebührt an dieser Stelle ein gros-
ses Dankeschön.
Am darauffolgenden Tag reiste die Trachten-
schweiz nach Amsteg UR. Hier fand vormittags 
eine speditive Delegiertenversammlung der 
Schweizerischen Trachtenvereinigung statt, 
nachmittags und abends das 2. Innerschweizer 
Trachtenfest. Ein rundum gelungener Anlass mit 
vielen Beteiligten auch aus unseren Reihen.
Nach den Sommerferien lud die Trachtengruppe 
Entlebuch zur alljährlichen Trachtenwallfahrt der 
LTV ein. Wir waren in Finsterwald zu Gast. Nach 
einem wunderschön gestalteten Gottesdienst 
wurden wir unter anderem mit Köstlichkeiten vom 
Grill verwöhnt. Herzlichen Dank der Trachten-
gruppe Entlebuch für die tolle Organisation.
Am Dienstag, 25. November 2025 führte die Trach-
tengruppe Ballwil unsere jährliche Herbstkonfe-
renz
durch. Mit rund 95 Anwesenden wird dieser infor-
mative Anlass stets rege besucht. Viele Informati-
onen werden da jeweils an alle Interessierten der 
Luzerner Trachtenvereinigung weitergegeben. In 
diesem Jahr waren natürlich das Schweizerische 
Trachtenchorfest Sursee sowie unser Jubiläums-
jahr im 2027 die Hauptthemen. Vielen Dank an alle 
Teilnehmenden für das grosse Interesse und der 
Trachtengruppe Ballwil für die Organisation und 
Verköstigung.
Unsere verschiedenen Arbeitsgruppen (Singen, 
Tanzen, Kinder & Jugend, Trachtenkommission) 
haben auch in diesem Jahr wertvolle Arbeit geleis-
tet. In ihren Jahresberichten, die im Bötli 1/2026 
veröffentlicht werden, nehmen auch sie Rückblick 
auf das Jahr 2025.
Als Präsidentin nahm ich im Jahr 2025 an zwei 
Sitzungen des Zentralvorstandes teil, die Früh-
lingssitzung war ein zweitätiges Seminar. An die-
sen Sitzungen wurden die verschiedensten 
Geschäfte behandelt, ein grosses Thema war 
jeweils das «Projekt STV 2027». Details können 

dem Jahresbericht 2025 der Schweizerischen 
Trachtenvereinigung, entnommen werden (www.
trachtenvereinigung.ch).
Ebenfalls trafen sich die Präsidien der Inner-
schweizer Trachten an drei Sitzungen für einen 
Austausch, die Vorbereitungen der Zentralvor-
standssitzungen sowie der Gründung des Vereins 
«Innerschweizer Trachten».
Die ersten Sitzungen, Gespräche und Vorbereitun-
gen für die Jubiläumsfeierlichkeiten in unserem 
Jubiläumsjahr 2027 haben ebenfalls gestartet.
An dieser Stelle gebührt ein Dank an alle Mitglie-
der der verschiedenen Arbeitsgruppen und Kom-
missionen sowie an alle Gruppenpräsidien, Grup-
penvorstände und an jedes einzelne Mitglied. 
Ohne euch alle gäbe es die Luzerner Trachtenver-
einigung nicht.
Zu guter Letzt geht ein grosses Dankeschön an all 
meine Gspändli vom Vorstand. Es ist unglaublich 
toll, mit euch zusammenarbeiten zu dürfen. Dank 
eures unermüdlichen und freiwilligen Einsatzes 
sind unsere Sitzungen meist speditiv und die 
Anlässe super organisiert. Ein herzliches Danke-
schön!

Cäcilia von Niederhäusern
Präsidentin LTV
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Jahresbericht Singen 2025/2026

Die Arbeitsgruppe traf sich im vergangenen Jahr zu 
zwei Sitzungen. Leider hat sich Beat Schwerzmann 
auf die Sitzung vom 8. Juli aus Zeitgründen wieder 
aus der Arbeitsgruppe zurückgezogen. Für die 
anstehenden Aufgaben durfte ich auf die bewährte 
Unterstützung von Bernadette Krummenacher, 
Josy Riedweg und Emma Stirnimann zählen.
Am 8. November fand in Ettiswil der Plauschnach-
mittag, organisiert von der LAKJ, statt. Es war ein-
mal mehr ein gelungener Anlass mit Tanzen, Singen 
und Basteln. Danke Bernadette und Josy für euren 
Einsatz.
Gemeinsam singen, Neues lernen und Altbekanntes 
auffrischen; das konnten rund 60 Sängerinnen und 
Sänger am Singwochenende der Schweizerischen 
Trachtenvereinigung vom 8. und 9. November in 
Interlaken. Es freute mich sehr, dass 15 Sängerin-
nen aus der Luzerner Trachtenvereinigung teilnah-
men und vom vielfältigen Angebot in den Work-
shops profitierten.
Sie hatten die Wahl zwischen «Aus aller Welt» mit 
Hanni Langhans, «Frauen im Chor» mit Zita Lang, 
«Cantare italiano e francese» mit Claudio Sartore 
sowie «Individuelle Stimmbildung» mit Grete Ein-
siedler. Das Angebot stiess auf grosses Interesse 
und wird am nächsten Wochenende vom 7. und 8. 
November 2026 wiederholt.

Am Themenmorgen vom Samstag gab Sänger und 
Chorleiter Grégoire May Inputs für einen gelunge-
nen Auftritt, im Hinblick auf das Trachtenchorfest 
in Sursee, das im kommenden Juni stattfindet. 
Unter anderem wies Grégoire darauf hin, dass die 
Stücke, die ein Chor wählt, zu dessen Identität 
passen und die Freude beim Auftritt spürbar sein 
soll.
Bald stand die Organisation des Sing- und Tanz-
samstags vom 14. März in Pfaffnau auf dem Pro-
gramm. Das ausgewählte Thema «Singen mit Bewe-
gung» bot viele Möglichkeiten.
Überraschend erhielten wir Besuch von einem 
Kamerateam des Innerschweizer Fernsehens Tele1. 
Sie begleiteten die Kinder- und Jugendlichen und 
den Chor beim Üben des Jubiläumssong «Hüt isch 
Tanz» der im Auftrag der Schweizerischen Trachten-
vereinigung zu ihrem 100. Geburtstag von Kunz 
komponiert wurde. Der Nachmittag gehörte dem 
Sing- und Tanzfest am Trachtenchorfest. Unter dem 
Motto «Fit fürs Trachtenchorfest» übten die Sänge-
rinnen und Sänger die Singtanzlieder für Kinder 
und Jugendliche und Erwachsene. Zum Abschluss 
des intensiven Tages tanzten und sangen alle 
gemeinsam mit den Schwyzerörgelifründe Rast-
Wiss. Danke allen die den Tag zu einem eindrückli-
chen Miteinander und Füreinander werden liessen.
Zu vier Proben traf sich der Kantonalchor. Rund 50 
Sängerinnen und Sänger übten engagiert und mit 
viel Freude für die Umrahmung des Festgottes-
dienstes und des Festaktes am Schweizerischen 
Trachtenchorfest vom 7. Juni 2026.
Viele Auftritte der Chöre bereicherten die Gruppen-
aktivitäten in den Gemeinden. Heimatabende, Auf-
tritte in sozialen Institutionen und Mitgestaltung 
von Erntedankgottesdiensten. Das alles hilft die 
«Trachten» und ihr grosses Engagement sichtbar 
und unsere Kultur erlebbar zu machen.
Herzlichen Dank allen die dazu beitragen.

Zita Lang
Kantonale Singleiterin
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Kanton Jahresbericht Tanzen 2025/2026

Der erste Termin im Kalender 2026 der Arbeitsgrup-
pe war der gemütliche Racletteabend vom 13. 
Januar in der Jagdhütte Schlierbach. In entspann-
ter Atmosphäre genossen wir das Zusammensein 
und nutzten die Gelegenheit, zwei langjährige 
Mitglieder der Arbeitsgruppe zu verabschieden: 
Thomas Bachmann und Monika Gassmann. Als Dank 
für ihr grosses Engagement durften wir ihnen ein 
kleines Präsent überreichen.
Gleichzeitig konnten wir zwei neue Mitglieder in 
unserer Runde willkommen heissen: Seit Januar 
2026 verstärken Gabriela Hegglin (Trachtengruppe 
Pfaffnau-Roggliswil) und Corinne Birrer (Trachte-

lüüt Willisau) unser Team. Wir freuen uns sehr, zwei 
junge und motivierte Tänzerinnen mit Tanzlei-
tungserfahrung für die Arbeitsgruppe gewonnen zu 
haben. Sie stellen sich in diesem Bötli gleich selber 
vor.
Gemeinsam mit der Trachtengruppe Escholzmatt 
führten wir am 23. Januar eine Kantonalprobe 
durch. An dieser Stelle nochmals ein herzliches 
Merci an die Trachtengruppe Escholzmatt für die 
Organisation, die Bereitstellung der Lokalitäten 
sowie die kleine Festwirtschaft. Eine kleine, aber 
motivierte Gruppe von Tänzerinnen und Tänzern 
traf sich, um weitere Tänze aus dem Tanzprogramm 
des Trachtenchorfests zu proben.

Ein weiterer Höhepunkt folgte am 20. Februar 2026 
mit dem traditionellen Valentinstanz mit Stobete 
in Sempach Station. Für die diesjährige Ausgabe 
haben Mitglieder der Arbeitsgruppe sogar eine 
neue Dekoration genäht, die dem Anlass eine 
besonders gemütliche Atmosphäre verlieh. Bei 
Ländlermusik und feinen Köstlichkeiten aus der 
Küche wurde nicht nur zusammengesessen und 
genossen – natürlich wurde auch fleissig das Tanz-
bein geschwungen, und sogar einige Trachtentänze 
fanden ihren Platz auf der Tanzfläche.

Nadja Affentranger
Kantonale Tanzleitung

Trachtentrail

Bereits im Vorfeld und während des Schweizerischen Trachtenchorfestes lädt der Trachtentrail dazu ein, 
das Städtli Sursee und das Brauchtum neu zu entdecken. Der Erlebnisparcours mit verschiedenen Stati-
onen führt Besucherinnen und Besucher spielerisch durch das Städtli und entlang der Bahnhofsstrasse. 
Schaufenster lokaler Unternehmen werden passend zum Motto «Trachtenchorfest – bodeständig, tradi-
tionell, lebändig» dekoriert und beherbergen jeweils eine Trail-Station. Jede Station enthält eine kurze 
Multiple-Choice-Frage, deren Lösung direkt im Schaufenster zu finden ist. 
Die Spielanleitung sowie weitere Informationen sind auf trachtenchorfest.ch aufgeschaltet. Sei gespannt, 
was du Neues entdecken wirst!
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Das neue Vereinsjahr der Trachtenkommission star-
tete mit einem wunderschönen Anlass am 16. Mai 
2025 in Ballwil, Waschhaus Margarethenhof. Die 
Diplomfeier der Trachtenschneiderinnen. Sechs 
Absolventinnen stellten sich dieser Herausforde-
rung und besuchten den Lehrgang mit diversen 
Modulen im vergangenen halben Jahr und haben 
die Prüfung mit Bravour bestanden. Es sind dies: 
Irene Barmettler-Fischer, Buochs; Rahel Elmiger, 
Gelfingen; Liliane Knüsel, Hellbühl; Andrea Rohrer, 
Giswil; Yvonne Sigrist–Bürkli, Rain und Janina Wid-
mer, Gelfingen. Die Luzerner Trachtenvereinigung 
gratuliert an dieser Stelle nochmals ganz herzlich 
und wünscht ihnen viel Freude im Amt als Trachten-
schneiderinnen. Nach der Diplomübergabe wurde 
die Gästeschar von einem reichhaltigen Apéro ver-
wöhnt, welchen Rita Leisibach mit ihrem Team vor-
bereitet hatte. Allen, die zum Gelingen der Feier 
beigetragen haben ein herzliches Dankeschön. Im 
Herbst konnten wir wieder einen Stickkurs anbie-
ten, welcher auf grosses Interesse stiess. So fand 
im Januar/Februar ein zweiter Kurs statt. Als Kurs-
leiterin konnten Agi Limacher-Limacher aus Esc-
holzmatt, unsere versierte Stickerin, ihr Wissen an 
die Teilnehmerinnen weitergegeben. An fünf Aben-
den wurden div. Motive auf folgende Materialen wie 

Baumwolle, Wolle, Seide und Samt appliziert. Mit 
feinen Fäden und diversen Stichen entstanden blu-
mige Bilder; Meisterwerke von Anfängerinnen, die 
wunderschön aussehen. Am 28. März 2026 fand der 
Austauschtag mit allen Stickerinnen statt. Die 
Tagung der Schweizerischen Material- und Trach-
tenkommission fand in diesem Jahr in Zürich statt. 
Silvia Epp und Margrith Achermann besuchten die 
Tagung. Am Vormittag konnten die Teilnehmerin-
nen auf eigene Faust das Landesmuseum erkunden. 
Nach dem Mittagessen im Personalrestaurant der 
SBB informierte die TMK der STV die Trachtenver-
antwortlichen. Arthur Beeler aus der Zentral-
schweiz (Rothenthurm) tritt per Nov. 2026 zurück 
– eine Nachfolgerin oder Nachfolger wird gesucht. 
Am 17. April 2026 wurde für die Schneiderinnen die 
Weiterbildung zum Thema «Trachten schätzen» 
angeboten. Der Kriterien-Bogen, welcher die 
Trachtenkommission ausgearbeitet hat, ist eine 
gute Grundlage für die Schätzung und weisst auf 
viele Detail hin, die zu beachten sind. Die richtige 
Schätzung der Tracht ist für den Verkauf wichtig. Das 
Schätzungsprotokoll wird an die Kundschaft abge-
geben. Herzlichen Dank an meine Frauen in der 
Kommission, dies sind Silvia Epp-Sticher, Edith 
Heim und Esther Wigger-Rüttimann. Schön, mit 
euch im Team unterwegs zu sein. 

Margrith Achermann
Trachtenkommission LTV

Jahresbericht der Trachtenkommission 
2025/2026
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Jahresbericht Kinder und Jugend 2025/26

Das Innerschweizerische Jugendweekend wurde 
am 30./31. August 2025 in Oberarth durchgeführt. 
Neu wurde das Fahnenschwingen ins Programm 
aufgenommen, was bei den Teilnehmenden sehr 
gut ankam. Die Jugendlichen berichteten durch-
wegs positiv von diesem Wochenende und freuen 
sich bereits auf die nächste Durchführung.
Am Samstag, 8. November 2025, luden wir unsere 
Kinder aus dem Kanton Luzern zu einem 
Plauschnachmittag ein. Rund 25 Kinder folgten der 
Einladung nach Ettiswil, wo gemeinsam gebastelt, 
gesungen und getanzt wurde. Ein herzliches Dan-
keschön geht an Ettiswil für die Organisation und 
Durchführung dieses gelungenen Anlasses.
Der Trachtencafé-Treff vom 31. Januar 2026 in der 
Moosschür Hellbühl war gut besucht. In gemütli-

cher Atmosphäre wurden viele interessante Gesprä-
che geführt und der Austausch untereinander 
gepflegt.
Am Sing- und Tanzsamstag vom 14. März 2026 in 
Pfaffnau durften wir ein besonderes Erlebnis ver-
zeichnen: Am Freitag zuvor meldete sich Tele 1 mit 
der Anfrage, am Anlass filmen zu dürfen. Selbstver-
ständlich sagten wir zu. So war am Samstagmorgen 
das Fernsehen vor Ort. Trotz anfänglicher Nervosi-
tät meisterten die Teilnehmenden die Situation 
souverän. Der neue Tanz (Höt esch Tanz von Kunz) 
konnte erfolgreich einstudiert werden, und einige 
Teilnehmende gaben sogar Interviews am Fernse-
hen.
Am Nachmittag stand das Singen im Fokus. Es zeig-
te sich, dass die Lieder für Sursee gut machbar sind. 
Die Tänze wurden mit Live-Musik der Gruppe Rast-
Wyss vorgeführt, sodass die Sängerinnen und Tän-
zerinnen optimal auf den Anlass in Sursee vorbe-
reitet sind und das Zusammenspiel bestens 
gelingen wird.
Wir wünschen euch ein erfolgreiches Jahr mit vie-
len Proben, Auftritten und gelungenen Veranstal-
tungen. Es würde uns freuen, euch an einem unse-
rer Anlässe begrüssen zu dürfen, und wir blicken 
mit Freude auf viele gemeinsame Begegnungen.

Christa Kretz Burch
Ressort Kinder und Jugend LAKJ
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Seit Januar 2026 verstärken Gabriela Hegglin 
(Trachtengruppe Pfaffnau-Roggliswil) und Corinne 
Birrer (Trachtelüüt Willisau) das Team Tanzen. Wir 
freuen uns sehr, zwei junge und motivierte Tänze-
rinnen mit Tanzleitungserfahrung für die Arbeits-
gruppe gewonnen zu haben.

Sie stellen sich vor:

Corinne Birrer
Ich bin Corinne – 
ursprünglich aus 
Daiwil und seit 
Kurzem in Menz-
nau zuhause.
Schon als kleines 
Mädchen war ich 
in der Kinder-
trachtengruppe 
– man könnte 
sagen, ich bin 
praktisch in der 

Tracht gross geworden. Seit 2022 bin ich in der 
Jugendtrachtengruppe dabei und seit diesem Jahr 
darf ich dort sogar die Tanzleitung übernehmen. 
Ja, ich gebe jetzt den Takt an… meistens klappt das 
auch. 
Ich bin 21 Jahre alt und habe nach der obligatori-
schen Schulzeit die Ausbildung zur FaGe gemacht. 
Weil mir das noch nicht gereicht hat, habe ich gleich 
noch die HF angehängt und bin jetzt diplomierte 
Pflegefachfrau HF.
In meiner Freizeit wird es mir definitiv nicht lang-
weilig: Neben den Trachtelüüt bin ich auch in ande-
ren Vereinen aktiv. Im Schützenverein bin ich 
J+S-Leiterin für Luftgewehr im Winter, im Sommer 
liege ich selbst hinter dem Gewehr – ich sorge also 
dafür, dass alle schön ins Schwarze treffen. 
Und wenn Fasnacht ist, dann gibt es sowieso kein 
Halten mehr: Dann bin ich mit meiner Guggenmusik 
unterwegs – zusammen mit 64 anderen Musikan-
tinnen und Musikanten. Da wird nicht nur musi-

ziert, sondern auch ordentlich gefeiert und 
gelacht. 
Falls ihr mich sucht: Entweder bin ich am Tanzen, 
am Zielen oder am Feiern – je nach Jahreszeit.

Gabriela Hegglin
Mein Name ist 
Gabriela Hegglin 
und bin im Wig-
gertal in der 
Gemeinde Pfaff-
nau auf einem 
Bauernhof aufge-
wachsen, wo ich 
in meiner Freizeit 
immer gern Hand 
anlege, wenn ich 
nicht gerade am 

Tanzen bin. Ich tanzte schon von Kindesbeinen 
an gerne und durfte früh bei der Kindertanzgrup-
pe mittanzen. Seit 2018 darf ich bei den Grossen 
der Trachtentanzgruppe Pfaffnau-Roggliswil mit-
tanzen, wo ich letztem Sommer die Tanzleitung 
zusammen mit Jaqueline Burch übernahm. Nun 
darf ich auch die Arbeitsgruppe des Kanton Luzerns 
unterstützen, wobei ich mich auf viele interessan-
te, lustige und vor allem lehrreiche tänzerische 
Momente freue. Neben dem Tanzen bin ich gerne 
draussen unterwegs. Sei es in den Bergen beim 
Wandern, im Garten oder bei der Arbeit. Nach 
meiner Ausbildung als Zierpflanzengärtnerin 
arbeite ich beim Werkdienst Horw in der Grünab-
teilung und bin für der Grünunterhalt der Gemein-
de zuständig.

Neu in der Arbeitsgruppe Tanzen
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News vom Singen
News vom Kantonalchor
Der Kantonalchor darf am Schweizerischen Trach-
tenchorfest in Sursee den Festgottesdienst und 
den Festakt vom Sonntag 7. Juni mitgestalten. 
Bald steht die letzte Probe vor dem Fest an und 
die vorgesehenen Lieder werden noch einmal 
intensiv geübt. Die Sängerinnen und Sänger sind 
mit Engagement dabei und freuen sich auf den 
Auftritt.

Gesamtchor der schweizerischen Trachtenver-
einigung
Der Gesamtchor ist Teil der Feierlichkeiten 100 
Jahre Schweizerische Trachtenvereinigung. Die 
rund 80 Sängerinnen und Sänger aus allen Lan-
desteilen der Schweiz freuen sich am 5. Juni in 
Sursee bei der Eröffnung des Trachtenchorfestes 
und am Jubiläumsabend der STV mit Liedern aus 
allen Sprachregionen das Festpublikum zu erfreu-
en. Dazu findet die letzte Tagesprobe am 23. Mai 
in Zofingen statt.

Singwochenende Interlaken
Das Singwochenende der STV findet am 7./ 8. 
November 2026 wiederum im Zentrum Artos in 
Interlaken statt. Die organisierende Volkslied-
kommission freut sich auf zwei Tage voller Gesang 
und fröhlichem Beisammensein und lädt dazu 
herzlich ein. Die Ausschreibung erfolgt dem-
nächst in der Trachtenpost und unter www.trach-
tenvereinigung.ch.

Zita Lang
Kantonale Singleitung

Kantonalchorprobe mit Zita Lang – ein Genuss!   Bild rl
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Tipps von der Fachfrau

Das korrekte Tragen der Trachten - gute Tipps für das 
kommende Trachtenfest
Der Trägerverein des Trachtenchorfestes, also wir 
Luzerner Trachtenleute sind im nächsten Sommer 
Gastgeber des Schweizerischen Trachtenchorfes-
tes. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren.
Das korrekte Tragen der Tracht ist eine unserer Visi-
tenkarten. Das können wir im Vorfeld vorbereiten 
– so gibt es beim Endspurt keinen Stress. Unter-
stützt einander gegenseitig und seid offen, falls es 
Korrekturen braucht.
Achtet darauf, dass die Schürze nicht zu kurz ist, 
gemäss Richtlinien 2cm kürzer als der Rock und die 
Falten schön geplättet sind. Auch tragen wir Hand-
schuhe, ausser zur Werktagstracht. Den Trachten-
schmuck kontrollieren, mit einem Silbertuch reini-
gen oder rechtzeitig beim Filigranist (Geissbühler, 
Langenthal) fachmännisch reinigen lassen.
Das Fichu ist aus einem 100% weissen Baumwoll-
garn filoschiert oder kunstgestrickt. Gewaschen 
wird es in einem Wäschebeutel bei 60° oder 95°. 
Vor dem Trocknen wird es ausgestrichen und leicht 
gestreckt.
Vor dem Tragen wird das Fichu auf eine Sagexplatte 
in die Form aufgesteckt und mit einem Stärkespray 
eingesprüht. Möglich ist auch mittels Flüssigstärke 
vor dem Aufstecken, anschliessend lässt man es 
trocknen. Eine weitere Möglichkeit ist das Aufbü-
geln mit Hilfe einer Stricknadel. Diese Arbeitstech-
nik eignet sich gut für Fichu's mit dem Tropf als 
Abschuss. Die Grösse des Fichu's sollte der Schul-
terbreite der Person angepasst sein. Getragen wird 
es vorne gekreuzt und mit einer Brosche an der 
Bluse befestigt und die Enden des Fichu’s liegen 
unter dem Latzen, nicht seitlich.
Ein schön gepflegtes Fichu ist ein schmuckes Detail 
unserer Luzerner Werktags- und Sonntagstrachten.
Achtet, dass die Trachtenschuhe sauber sind und 
glänzen!
Dies gilt auch für unsere Männer, schaut, dass beim 
Tragen der Festtagstracht der Veston nicht fehlt, die 
Burgunderbluse und die Hemden schön gebügelt 

sind. Achtet darauf, dass ihr weisse Socken trägt 
und auch eure Schuhe glänzen.
Das Natel(Mobiltelefon) sollte die Hosen seitlich 
nicht nach unten ziehen.

Margrith Achermann
Trachtenkommission LTV
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Trachten-Wallfahrt
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«Höt esch Tanz» von Kunz begeisterte

Am Samstag, 14. März lud die Luzerner Trachtenver-
einigung zum Sing- und Tanzsamstag nach Pfaffnau 
ein. Die Sängerinnen, Sänger, Tänzerinnen und Tän-
zer waren Gäste bei der Trachtengruppe Pfaff-
nau-Roggliswil. Nebst Singen und Tanzen stand der 
Jubiläumssong «Höt esch Tanz» von Kunz im Mittel-
punkt.
Nach einem aufwärmenden Kaffee war Singen und 
Tanzen angesagt, denn für die Sängerinnen, Sänger, 
Tänzerinnen und Tänzer war klar, dieser Tag wird 
genutzt, um am bevorstehenden Trachtenchorfest 
in Sursee fit zu sein. Auf dem Programm standen 
Singen und Tanzen für Kinder-Jugendleiter/innen 
und Jugendliche. In der Mehrzweckanlage Müli-
matt, Pfaffnau bot sich unter der Leitung der Tänze-
rinnen Erika Imgrüth, Anita Schacher und Christa 
Kretz die Gelegenheit, verschiedene Tänze gemein-
sam zu üben.

Freude auf das Trachtenchorfest
Erstmals wagten sich die kleinen und grossen Tän-
zerinnen und  Tänzer an den Tanz zum Lied «Höt esch 
Tanz» von Kunz. «Ich freue mich riesig auf diesen 
Tanz zum Lied von Kunz», zeigte sich Aurelia 
Imgrüth, sie ist ad interim Leiterin der Kindertrach-
tengruppe Weggis. Für Aurelia Imgrüth ist klar: «Die 
Kinder, viele sind Fan von Kunz, werden von Lied und 

Tanz begeistert sein.» Vorerst gilt es aber intensiv 
für das Trachtenchorfest zu proben. Aurelia Imgrüth 
freut sich riesig auf die Teilnahme in Sursee und auch 
auf das Mitmachen an der Weggiser Sennenchilbi im 
November dieses Jahres.

Einsingen begeisterte
Die Stimmen der Sängerinnen und Sänger waren 
schon von weitem zu hören. Sie probten unter der 
Leitung von Emma Stirnimann, Bernadette Krumme-
nacher und Zita Lang im Pfarreiheim. Schon beim 
Einsingen waren sie begeistert, denn Emma Stirni-
mann hatte für die Stimmbildung Namen von Früh-
lingsblumen wie Osterglocken, Ankenblüemli oder 
Enzian gewählt. Den Hit des Tages sparten die Sän-
gerinnen und Sänger für den Nachmittag zur Probe 
fürs Trachtenchorfest. Als sie, begleitet durch die 
Schwyzerörgelifrönde Rast-Wiss, «Höt esch Tanz» 
anstimmten, war klar sie sind fit für das Trachten-
chorfest in Sursee und dies wird bestimmt spannend 
und ein unvergessliches Erlebnis.

/wm

Höt esch Tanz, das wird am Sing- und Tanzsamstag umgesetzt.
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Seit Mai 2025 halte ich das Amt der Kassiererin bei 
der Luzerner Trachtenvereinigung inne – eine Auf-
gabe, die ich mit viel Freude übernommen habe 
und mit Engagement ausübe.
Beruflich bin ich als Lehrerin in der Basisstufe 
Steinhuserberg tätig und befinde mich aktuell in 
der Ausbildung zur Schulischen Heilpädagogin. 
Diese Ausbildung ermöglichte mir im Sommer 
2025 eine ganz besondere Erfahrung: Ein Semes-
ter an der Naturwissenschaftlich-technischen 
Universität Norwegens in Trondheim. Neben wert-
vollen beruflichen Perspektiven durfte ich dort 
auch meine Leidenschaft für Tradition und Tanz 
ausüben. Mittwochs besuchte ich den traditionel-
len norwegischen Paartanz und immer montags 
das Halling. Dies ist ein traditioneller Solotanz, 
der mich nachhaltig beeindruckt hat. Diese Zeit 
hat mir gezeigt, wie lebendig und vielfältig Tradi-
tionen auch über Ländergrenzen hinweg gelebt 
werden.
Meine Liebe zur Tradition und Heimat prägt auch 
meine Freizeit: Zusammen mit meiner Familien-
formation "Echo vom Möuchbänkli" spiele ich mit 
viel Herzblut Akkordeon im schönen, alten inner-
schweizer Ländlerstil. Ausserdem bin ich gemein-
sam mit Ueli Stadelmann Tanzleiterin der Trach-

tengruppe Wolhusen. Ich schätze die fröhliche, 
innovative und gesellige Art unserer Gruppe. Es 
ist wunderbar, dass ich meine Leidenschaft zum 
Tanz mit dieser Gruppe teilen darf.
Zum Ausgleich bin ich gerne in der Natur unter-
wegs: Im Winter ziehe ich breite Carvingschwünge 
in frisch präparierte Pisten, im Sommer erkunde 
ich mit dem Töff die wunderbare Schweizer Land-
schaft. Diese Heimatverbundenheit und das 
Bewusstsein für unsere vielfältige Traditionsland-
schaft mit all ihren Eigenarten begleiten mich 
tagtäglich.
Nicht zuletzt geniesse ich das Gotti- und Tan-
ti-Sein, ja das ganze Familienleben bei einem 
Spaziergang im Neumättli, auf dem elterlichen 
Bauernhof oder bei einem guten Jass und einem 
Entlebucher Kafischnaps.
In meiner neuen Funktion als Kassiererin konnte 
ich bereits erste Erfahrungen im Bereich Ver-
einsbuchhaltung und Mutationsverfahren sam-
meln. Dabei durfte ich schon jetzt wertvolle Kon-
takte zu bodenständigen Trachtenleuten knüpfen. 
Ich freue mich darauf, in diesem Amt noch viel zu 
lernen und meinen Beitrag für die Luzerner Trach-
tenvereinigung zu leisten.

Celine Lustenberger
Kassierin LTV

Vorstandsmitglied Celine Lustenberger – 
Ressort Kasse - stellt sich vor
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Ehrungen 2026
50 Jahre Vreny Häberli
Trachtengruppe Aesch

50 Jahre engagierte Mitgliedschaft in der Trachten-
gruppe, wovon 8 Jahre in der Trachtengruppe Fahr-
wangen und 42 Jahre aktiv in der Trachtengruppe 
Aesch. Vreny ist Gründungsmitglied der Trachten-
gruppe Aesch.
Über die Jahrzehnte hat sie nicht nur ihre Leiden-
schaft für die Tracht und Kultur eingebracht, sie 
singt aktiv im Chor und hat bis vor kurzem in der 
Tanzgruppe mitgewirkt. Ihre Stimme und ihr tänze-
risches Talent haben viele Veranstaltungen berei-
chert und die Gemeinschaft gefestigt.
Besonders hervorzuheben ist ihr unermüdlicher 
Einsatz im Vorstand der Trachtengruppe dem sie 
seit 24 Jahren angehört. In dieser Zeit hat sie nicht 
nur die Entwicklung der Gruppe massgeblich mit-

gestaltet, sondern auch zahlreiche Herausforde-
rungen gemeistert. Ihre organisatorischen Fähig-
keiten und ihr Engagement sind unverzichtbar in 
unserem Verein.
Ein besonderes Merkmal von Vreny ist ihre Zuver-
lässigkeit und ihr bemerkenswertes Gedächtnis, 
das macht sie zu einer wertvollen Stütze der Trach-
tengruppe.
Ihre treue Unterstützung und ihr unermüdlicher 
Einsatz sind von unschätzbarem Wert für unsere 
Gemeinschaft. Wir schätzen nicht nur ihre Arbeit, 
sondern auch die Menschlichkeit und Gutherzigkeit 
die sie einbringt. Auf viele weitere Jahre voller 
gemeinsamer Erlebnisse freuen wir uns von Herzen.

Gerade der Schule entlassen ist Josy 1976 der 
damaligen Trachtengruppe Schüpfheim beigetre-
ten. Doch nebst dem Singen wollte sie auch tanzen. 
Zusammen mit Gleichgesinnten hat sie 1978 die 
Trachtentanzgruppe gegründet und gleich das Amt 
als Tanzleiterin übernommen. Ohne Vorkenntnisse 
Tänze erarbeiten und sie zu vermitteln, braucht viel 
Geduld und Mut. 1990 gibt Josy das Amt weiter. 
1996 wird sie zur Kassierin gewählt und ein Jahr 
später übernimmt sie das Amt als Präsidentin. 
Innovativ und umsichtig steuert Josy das Ver-
einsschiff. Die Durchführung des Schweizerischen 
Tanzleiterkurses 2004 ist bestimmt ein Highlight in 
ihrer Amtszeit, wie auch die Übernahme des Abzei-
chenverkaufs an der Alpabfahrt. Im Jahr 2008 gibt 
sie das Amt weiter, bleibt aber aktive Tänzerin.
Mit ihrem Wohnort Entlebuch ist auch die Trachten-
gruppe Entlebuch auf Josy aufmerksam geworden. 
Im Jahr 2002 steigt sie bei der Kindertrachtengrup-
pe als Leiterin ein und ist mit viel Engagement 12 

Jahre mit dabei. Das Singen hat Josy immer Freude 
gemacht und so ist sie dem Chor der Trachtengrup-
pe Entlebuch beigetreten und 2011 im Verein auf-
genommen worden. Vorstandsarbeit ist auch da 
schon bald ein Thema. Von 2014 – 2016 ist die Kasse 
ihr Ressort und 2016 wird Josy als Präsidentin 
gewählt.
2017 wird Josy als Amtstrachtenmutter ernannt. 
Auch in dieser Funktion ist sie stets aktiv. So treffen 
sich z.B. die Gruppen im Entlebuch vor grossen 
Festen zu offenen Tanzproben. Eine Idee von Josy!
Nebst der Vereinsarbeit wirkt Josy auch als Mitglied 
der Arbeitsgruppe Singen der LTV und im OK des 
Schweiz. Trachtenchorfestes in Sursee mit. So leis-
tet sie mit viel Herzblut Freiwilligenarbeit im Diens-
te des Trachtenwesens.
Wir von der Trachtentanzgruppe Schüpfheim und 
der Trachtengruppe Entlebuch danken dir von Her-
zen für deine grosse Arbeit für unsere Vereine.

50 Jahre Josy Riedweg
Trachtentanzgruppe Schüpfheim / 
Trachtengruppe Entlebuch
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50 Jahre Trudy Baumann
Trachtengruppe Ettiswil

Trudy Baumann aus Ettiswil hat 50 Jahre aktiv das 
Vereinsleben der Trachtengruppe Ettiswil mitge-
staltet. 1976 ist Trudy in den Verein aufgenommen 
worden. Von 1993 bis 2023 hat sie im Vorstand als 
Aktuarin mitgeholfen. Die Protokollbücher sind mit 
Liebe handschriftlich geführt worden. Für viele 
Dekorationen zum Erntedank wurden in Trudys Gar-
ten Blumen geschnitten und Gemüse geerntet. An 

unseren vielen Lottos war sie immer als Kartenver-
käuferin eingeteilt, mit viel Freude prüfte sie die 
jeweiligen Zahlen und verteilte die zugewiesenen 
Gewinne. Wurden helfende Hände gesucht war 
Trudy immer bereit tatkräftig anzupacken. Herzli-
chen Dank für die vielen Stunden Arbeit die du für 
die Trachtengruppe geleistet hast.

1976 wird Peter in die Trachtengruppe Hildisrieden 
aufgenommen. Er engagierte sich als urchiger, 
geselliger, volkstümlicher und junger Mann in der 
Tanzgruppe.
1982 bis 1993 übernahm Peter auch das Präsidium. 
In dieser Zeit hat er das grosse Jubiläumsfest „50 
Jahre TG Hildisrieden“ organisiert. Nicht nur an 
vielen Heimatabenden hat Peter mitgeholfen, auch 
an Erntedankfesten, Chilbi, Chlauseinzügen und 
Seniorennachmittagen war er immer ein gefragter 

Helfer. Auch als Theaterspieler hat er sich immer 
wieder bewährt. Viele Trachtenfeste, Ausflüge und 
Reisen durften wir miteinander geniessen. Auch 
heute ist Peter noch ein aktiver Trachtentänzer und 
pflegt weitere Hobbys mit den Jägern und Schwin-
gern.
Wir gratulieren unserem Ehrenmitglied ganz herz-
lich zum 50-jährigen Jubiläum und wünschen ihm 
beste Gesundheit und noch viele schöne Stunden 
in unserer Trachtenfamilie.

50 Jahre Peter Scheuber
Trachtengruppe Hildisrieden

50 Jahre Balz Frei 
Trachtengruppe Hellbühl

Balz, dich wollen wir heute Ehren, deine Leiden-
schaft als Trachtentänzer wurde bei dir vor 50 Jah-
ren als Hobby geweckt. Dein Können wurde schnell 
gemerkt, so wurdest du vor 45 Jahren als Tanzleiter 
in der Trachtengruppe Hellbühl entdeckt. Sogar in 
der Kantonalen Tanzgruppe haben sie gemerkt, was 
für ein hervorragender Tänzer du bist. Lieber Balz, 

deinen unermüdlichen Einsatz im Verein wissen wir 
sehr zu schätzen und danken dir recht herzlich für 
die 50jährige Treue im Verein und wünschen dir für 
die Zukunft alles Gute und Gesundheit
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I de 70er Johr aus jonge Borscht esch de Fritz zom 
Chor go singe, Jo, das chan är, aber denn hed är 
lieber welle sTanzbei schwinge.
Sett 50 Johr dued är fascht e kei Prob lo usfalle. Do 
macht är ide Tanzleitig en riise Gfalle. Är chond 
sogar wenn‘s Knöi ned so wott ond är muess henke,
denn chond är glich ond chond met üs Eis cho 

trenke. Zäme metem Meinrad hed de Fritz öber 20 
Johr sJasse organisiert im Bäre. Dä Alass stod 
fescht ide Agenda ond darf ned fähle.
Mer gratuliered im Fritz härzlech zo 50 Johr Met-
gledschaft, mer hoffid of witeri veli tänzigi Johr i 
üsere Gmeinschaft!

50 Jahre Fritz Hafner
Trachtengruppe Ruswil

50 Jahre Maria Koch-Reichmuth
Trachtengruppe Ruswil

Vor 50 Johr hed sech d’Maria Koch i de Tracht ver-
schrebe ond sech ehri Freizit i de Trachtegroppe 
Rusmu vertrebe.
Aus Sängeri im Chor of de 1., spöter 2. Stemm esch 
si met Freud debi. D’ Jöhrli gönd met Gsang ond 
frohe Stonde ganz vonelei verbi. Au im Vorstand 
hed d’Maria während 8 Johr de Verein mettreit. Vier 
Johr devo esch si aus Vizepräsidentin för Alles 
bereit. So hemmer au mängi Setzig ond mängs Kafi 

bi ehre Deheim dörfe gniesse.
Bi sonere guete Athmosphäre esch alles renger 
gange z’beschliesse. Höt dömmer of d’Maria astos-
se ond wennd för 50 Johr danke.
Met Grüess vo de ganze Groppe ond es paar Blue-
meranke.

Jetzt gilts ernst – das Trachtenchorfest in Sursee findet in einem 
Monat statt
Singen – Tanzen – Musizieren – Fröhlichsein, das bietet das Schweizerische Trachtenchorfest vom 5. – 7. 
Juni 2026 in Sursee ihrem Publikum. Chöre aus der ganzen Schweiz werden auftreten, und das historische 
Städtchen Sursee mit ihren Liedern verwöhnen.
Dazu ein paar Informationen:
•	 Grosse bepflanzte Paloxen machen auf das Fest unter dem Motto bodeständig – traditionell – lebändig» 
	 aufmerksam. 
•	 Im Kauf einer Festkarte ist eine SBB-Hin und Rückfahrt inbegriffen.
•	 Brauchtum entdecken und dabei noch einen Preis gewinnen, das ist schon jetzt beim Trachten Trail
	 durchs Städtli Sursee möglich.
•	 Gemütlich ausruhen am Fest:  Felix Felder vom Under Hetzlig Romoos produziert fürs Schweizerische
	 Trachtenchorfest 100 Laufmeter Bänkli. Die Bänkli können auf www.trachtenchorfest.ch unter shop, 
	 Jubiläums-Bänkli bestellt werden.

Kurz: Die Reise nach Sursee lohnt sich auf jeden Fall, denn der Besuch des Schweizerischen Trachtenchor-
festes wird mit Sicherheit allen ein unvergessliches Erlebnis bieten.    rl
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50 Jahre Hans Erni-Lichtin
Trachtengruppe Ruswil

1976 esch de Hans als jonge Maa id Tanzgroppe cho,
spöter hed dor ehn sini Frou Anna usem Aargau 
Freud ade Luzärner Tracht öbercho. Tanzprobe send 
för de Hans e schöni Abwechslig zom Buure gse, 
wenn Pfiifetaback gschmöckt hesch, esch de Hans 
ned wiit weg gse. Sini grossi Freud esch höt, wenn 

är cha bimene Alass vo de Trachtegroppe debi si.
sTrachtebruchtum wird för immer i sim Härze si.
Mer gratuliered im Hans härzlech zo sine 50 Johr 
Trachtegroppe Rusmu!

50 Jahre Lisbeth Erni-Bieri
Trachtengruppe Ruswil

Met de Erni Lisbeth hemmer set 50 Johr es treus 
Passivmetgled, wo i de Trachtegroppe Rusmu a de 
GV gehrt werd. 
Ehri Trachtekarriere hed si im Chor i de 3. Stemm 
gstartet. Am 50-Johrjubiläum hed d’Lisbeth met 
ehrere schöne Rusmeler Tracht ufgwartet. Das 40 
Johr spöter die Tracht weder am Jubiläumsheimat-
obe of de Böhni darf sto, das hätti d Lisbeth no vor 
zwöi Johr ned för bari Mönze gno. Denn aus 
Bäcker-Gschäftsfrau chammer ned i alli Nacht a 

Probe sprenge. Drom hed sie welle andersch de 
Trachtegroppe Onderstötzig brenge.
Met Freud esch sie im Hendergrond metdebi ond 
freut sech met eus:
Am Gsang, am Tanz, a de jonge Lüt ond esch gspannt 
of Neus.
Mer gratuliered de Lisbeth zo 50 Vereinsjohr,
ond hoffid, es wärdid no es paari meh wohr.

D Sonja isch im März 1976 id Trachtegruppe Wolhu-
se ufgno worde und hed sich vo Afang a mitem 
Verein identifiziert. Scho gli hed si d Tanzleitig 
überno und das vieli Jahr mit Härzbluet gmacht. 
1986 sind de Trachtechor und d Chindergruppe Wol-
huse gründet worde. Au da isch d Sonja eini vo de 
Initiantinne gsi und hed flissig im Chor gsunge, hüt 
treit si mit viel Liebi  dezue bi,dass de gmüetlichi 
Chorfraueträff eso witer pflegt wird. D Chindergrup-
pe die isch ihres eis und alles gsi, mit viel Geduld 
und Lideschaft hed si mit de Chind Tänzli igstudiert 

und voller Stolz die bunte Truppe uf de Bühni la 
wirke.Vor es paar Jahre isch si de chürzer träte und 
hed d Leitig i jüngeri Händ übergäh. Stolz isch d 
Sonja dass sie ihri Gross- und Urgrosschind hed 
chönne mit em Trachtevirus astecke. Mier danked 
de Sonja ganz härzlich für die viele Jahr wo si i de 
verschiedenste Leitigsfunktione viel Zyt und Härz-
bluet igsetzt hed, mier wünsched ihre witerhi viel 
Freud gueti Gsundheit und es paar gmüetlichi, 
unvergässlichi Stunde mit üs Wolhuser.

50 Jahre Sonja Hubler
Trachtengruppe Wolhusen
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Margit Amstein kam 1976 zu den Trachtelüüt Willi-
sau und nahm dabei gleichzeitig das Amt als 
Amtstrachtenmutter von ihrer Schwiegermutter 
an. Als dann der Trachtenchor vor über 40 Jahren 
wieder anfing zu singen, nimmt sie aktiv daran teil. 
In der Zwischenzeit ist Margit im Trachtenstamm, 

und geniesst ein ruhiges Vereinsleben.
Wir von der Trachtelüüt Willisau gratulieren Margit 
zu ihrem 50 Jahr Jubiläum und wünschen ihr in den 
nächsten Jahren alles Gute, ihre Trachtelüüt Willi-
sau

50 Jahre Margrit Amstein-Bättig
Trachtelüüt Willisau

50 Jahre Armin Fankhauser
Trachtengruppe Wolhusen

De Armin Fankhuser isch ade Generalversammlig im 
März 1976 de Trachtegruppe Wolhuse biträte und 
hed vo Afang a ide Tanzgruppe mitgmacht. Das isch 
für ihn en schöne Usglich zur stränge Arbeit ufem 
Hof gsi. Mehreri Jahr hed de Armin als umsichtige 
Präsident de Verein gleitet und hed es verstande 
die einzelne Gruppe im Verein als Ganzes erfolgrich 
z füehre. Dafür danked mier im ganz härzlich. Wo d 
Zit ihm nid immer me erlaubt hed regelmässig de 
Probe und Uftritt z folge, hed är denn id Plausch-

gruppe gwächslet wo är sich grad wieder heimisch 
gfühlt hed, sind doch die meischte Tänzerinne und 
Tänzer ehemaligi Aktivmitglieder. Wenn es öppis z 
schaffe git isch de Armin immer debie und packt a. 
Leider hed ihm d’Gsundheit s’regelmässige probe 
nümme erlaubt, langsam geits ihm aber wieder 
besser und so darf är üs ade Probe wieder bsueche 
und mindestens s’gmüetliche Zämesi gniesse. Mier 
wünschid im Armin nur s beschte und hoffed, dass 
Probe und Uftritt de au bald wieder möglich sind.

50 Jahre Martha Müller-Wirz
Trachtengruppe Wolhusen

D Martha isch a de Generalversammlig  im März 
1976 i d Trachtegruppe Wolhuse uf  gno worde wo 
sie sich grad vo Afang a sehr wohl gfühlt hed. E 
flotte Tänzer, de Sepp Müller  hed nämlich scho gli 
es Aug uf d Martha gha und das hed für si au passed. 
Zäme hend si de Buurehof vom Vater Müller überno 
und det en Familie gründet, wo si au jetz no dehei-
me sind. D Martha hed ihre Ma bi sinere Arbeit ufem 
Hof aber au all die viele Jahr als Vizepräsident und 
als Präsident vo de Trachtegruppe Wolhuse immer 
unterstützt und ihm nach Möglichkeit Arbeit ab- 
gnoh, au wenn s nach d Sitzige i de Landig witer-

gange isch, hed d Martha glueget dass ja niemer 
verdurschtet. Hüt laht d Gsundheit sregelmässige 
tanze zwar nümme immer zue, aber d Martha isch 
nach wie vor die gueti Seel a de Probe vo de Plausch-
gruppe und sorget defür dass s gmüetliche Zämesi 
au da nid z churz chunt , Tänz a de Prob ufnäh und 
nachhär i Chat inestelle das isch es neuis Hobby 
worde. Au die ganz Gruppe darf immer wieder uf d 
Martha zelle wenn s öppis zum schaffe git, dafür 
danked mier dir ganz härzlich und wünschid dir 
witerhi viel Freud und en schöni Zyt bis üs.
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60 Jahre Monika Widmer-Schmid
Trachtengruppe Hochdorf

1966 ist Monika Widmer in unsere Trachtengruppe 
eingetreten. Als junge Bäuerin und Mutter freute 
sie sich immer auf die Proben. Denn Abwechslung 
bringt Freude und Leichtigkeit in den Alltag. Moni-
ka bereicherte mit ihrer wunderbaren Sopranstim-
me unseren Chor. Ihre Frohnatur, ihr Lachen, ihre 
offene Art, und natürlich ihre offene Stube, wir 
Trachten durften das alles in vollen Zügen genie-
ssen. Ein ganz herzliches Dankeschön für die unver-
gesslichen Stunden. Dann sind da auch die unzäh-

ligen feinen Backwaren für die Tombolas und den 
Märtstand im Herbst - eine Augenweide. Heute 
freut sich Monika die Gäste in ihrem zu Hause mit 
Kaffee, Most oder etwas Süssem am Küchentisch an 
der Rainerstrasse zu begrüssen. Dir Monika dankt 
die ganze Trachtengruppe für dein grosses Mit-
schaffen für unseren Verein und die vielen gemüt-
lichen gemeinsamen Stunden. Mit frohen Trachten-
grüssen Deine Trachtengruppe Hochdorf

60 Jahre Dorli Suter-Grüter
Trachtengruppe Ruswil

Üsi Rusmeler Trachtefrau Dorli Suter esch au noch 
60 Johr im Verein no froh ond monter. Öber veli Johr 
hed sie im Chor gsonge. Die herrlechste Tön i de 1. 
Stemm send debi erklonge. Au söst hed s’Dorli för 
de Verein gschaffed voller Tatedrang. Sie hed met 
vöu Freud zoge am gmeinsame Strang. Öb aus Tom-
bolachefin, Rächnigsrevisorin oder Kassierin im 
Vorstand, während knapp 20 Johr am Stock schaf-
fed sie allerhand.

Set es paar Johr esch es chli ruhiger worde om si 
ome. Doch bi Vereinsaläss heissts wenn’s e chli 
goht: «Momou, ech chome!»
Dorli, för dini langjährigi Vereinstreui tüend mer 
danke säge, gratulierid zo dine 60 Johr ond wön-
schid der nor s’Best uf dine wiitere Wäge.

Mit 20 Jahren trat Elsa in die Trachtengruppe Hoch-
dorf ein. Es war für Elsa eine einmalige Gelegenheit 
sich wöchentlich mit Gleichgesinnten zum Tanzen 
zu treffen. Tanzen, Lachen, über Gott und die Welt 
zu diskutieren, nichts kam zu kurz. Gemeinsam 
genossen wir diese unbeschwerte Zeit mit Gleich-
gesinnten. Mit feinsten Backwaren unterstützte 
Elsa die vielen Tombolas bei Heimatabenden und 
an den traditionellen Herbstmärten. Blättern wir 
in den Fotoalben sind es Erinnerungen von tollen 
Umzügen, Schweizerischen Trachtenfesten, Trach-

tentanz- und Singkursen oder Vereinsausflügen 
welche wir gemeinsam geniessen konnten.
Die Trachtengruppe dankt dir Elsa ganz herzlich für 
deine grosse Unterstützung für die Trachtengruppe 
Hochdorf. Schön, dass wir so viele einmalig schöne 
Zeit zusammen geniessen konnten. Wir wünschen 
dir auch weiterhin alles Schöne und viele glückliche 
Stunden und gäll Elsa, das Erzählen geht niemals 
aus!

70 Jahre Elsa Bucher-Doppmann
Trachtengruppe Hochdorf
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70 Jahre Rösly Widmer-Stalder
Trachtengruppe Hochdorf

Mir grosser Freude wurde Rösli mit 17 Jahren in die 
Trachtengruppe Wolhusen aufgenommen. Tanzen, 
das war schon immer eine grosse Leidenschaft. 
Viele Jahre genoss Rösli die vielen fröhlichen Stun-
den in der Gruppe und das bis1976 zum Wohnungs-
wechsel nach Hochdorf. Die Ortsgruppe empfing 
Rösli als neues Mitglied mit offenen Armen. Viele 
Jahre leitete Rösli mit viel Elan und grossem Wissen 
die Kindertanzgruppe. Liebevoll aber streng, gut 
vorbereitet für die Auftritte, eine Freude die Trach-
tenmeitli und -buebe zu bestaunen.

Auch im Chor war Rösli mit ihrer Altstimme bis ins 
hohe Alter eine gute Stütze. Kaum eine Probe fehl-
te Rösli im Chor. Ein grosses Kompliment für diesen 
Einsatz. Und dann sind ja noch die vielen Kuchen 
und Cakes für unsere Tombola und für den Märt- 
stand, fein luftig und saftig. Liebes Rösli die ganze 
Trachtenfamilie gratuliert dir zu deinen 70 Jahren 
in der Trachtengruppe und wünscht dir weiterhin 
alles Gute. Mit frohen Trachtengrüssen

70 Jahre Rosmarie Schürch-Gurtner
Trachtengruppe Hochdorf

Mit 22. Jahren trat Rosmarie Schürch der Trachten-
gruppe Hochdorf bei. Das Tanzen in ihrer wunder-
baren Bernertracht, wirklich eine Augenweide. Bis 
ins hohe Alter pflegten sie und ihr Gatte Heinz, 
dieses schöne Hobby. Auch das Singen im Trachten-
chor stand ganz zuoberst auf ihrer Lieblingsbe-
schäftigung. Rosmarie kannte eine Vielzahl von 
wunderbaren Liedern. « Chomm mer singed no eis!» 
munterte sie die Mitsängerinnen und Mitsänger 
auf. Das Leise vor sich her Summen gibt Rosmarie 
auch heute noch eine innere Freude, und ein Strah-

len in den Augen.
Liebe Rosmarie, die ganze Trachtengruppe gratu-
liert dir zu Deiner 70. Jahre Mitgliedschaft in der 
Trachtengruppe Hochdorf. Wir danken dir für All 
deinen grossen Einsatz in der Trachtengruppe beim 
Tanzen und Singen. Deine fröhliche Art lässt auch 
heute noch deine Augen glänzen. Wir wünschen dir 
auch weiterhin viel fröhliche Momente mit deinen 
Liebsten. Frohe Trachtengrüsse
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Amtstrachtenvereinigung Entlebuch
Am Umzug zeigen wir das Amts- und Wyber-
schiesset.
Der Vorstand der Amtstrachtenvereinigung traf 
sich mit den Präsidentinnen, Präsidenten und  
Tanzleitungen im November 2025 und März 2026 zu 
zwei Sitzungen. Neben dem Austausch planten wir 
ein Mitwirken am Umzug am Schweizerischen 
Trachtenchorfest in Sursee. Wir werden das Amts- 
und Wyberschiesset zeigen. Im Weiteren dürfen 
wieder offene Proben besucht werden. Einige Grup-
pen bieten an einem oder zwei Daten an ihrem 
Probetag offene Proben an, diese Proben können 
auch von Mitgliedern aus allen Gruppen besucht 
werden. An diesen Proben werden Tänze vom Tanz-
programm vom Sing- und Tanzfest vom 6. Juni 2026 
in Sursee geübt. Diese Tanzproben werden sehr 
geschätzt, um Tänze zu üben und den Austausch 
unter den verschiedenen Gruppenmitgliedern der 
Amtstrachtenvereinigung zu pflegen.
Freud und Leid sind nah beieinander
Am 9. Februar durfte unsere Amtskassierin Renate 
Emmenegger ihre Tochter Jasmin in die Arme 
schliessen. Wir gratulieren Renate ganz herzlich 

und wir wünschen der ganzen Familie Gesundheit, 
viel Glück und viel Freude. Renate herzlichen Dank 
für deine Arbeit als Vorstandsmitglied in der 
Amtstrachtenvereinigung und als Rechnungsrevi-
sorin der LTV.
Am 9. März mussten wir erfahren, dass Thomas 
Zihlmann Chorleiter vom Trachtenchörli Flühli 
durch einen Arbeitsunfall verstorben ist. Thomas 
war Dirigent, Jodelexperte und 18 Jahre Arbeits-
gruppenmittglied Singen in der LTV. Wir danken 
Thomas für sein grosses Wirken in allen Belangen. 
Thomas wird uns mit seiner ruhigen, überlegten, 
aufgestellten und angenehmen Art in bester Erin-
nerung bleiben. Seiner Familie wünschen wir viel 
Kraft, Zuversicht, Gottvertrauen und Hoffnung für 
die Zukunft.

Amtstrachtenmutter Josy Riedweg

KINDER &
JUGEND

WEEKEND
29.–30.

AUGUST
TANZEN

MUSIK

SPASS

SINGEN

2026

Sei dabei am 29. – 30. August 2026 in  
Burgdorf und erlebe mit anderen 
Jugendlichen ein besonderes Programm.

Freue dich auf neue Freundschaften,  
jede Menge Spass und zwei Tage voller  
Lebensfreude!

Melde dich an unter
www.trachtenvereinigung.ch/de/
kommissionen/kommission- 
kinder-und-jugend

EIN EINMALIGES 
WOCHENENDE 
FÜR 7 – 18 JÄHRIGE  

MIT EINEM
PROMINENTEN 
SCHWEIZER 
LIVE ACT! 
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Trachtengruppe Ballwil
Der Verein blickt auf ein spannendes Jahr 
zurück

Am 21. März trafen sich 41 Mitglieder zur 88. Gene-
ralversammlung im Restaurant Sternen in Ballwil. 
Co-Präsidentin Judith Konrad begrüsste die Anwe-
senden. Zu Beginn der Versammlung gedachte die 
Trachtengruppe in einer Schweigeminute ihrer ver-
storbenen Mitglieder. Der Verein blickt auf ein 
spannendes und abwechslungsreiches Jahr zurück. 
Ein besonderer Höhepunkt war das 40-jährige 
Bestehen des Trachtenchors. Dieses wurde mit 
einer festlichen Erntedankmesse gemeinsam mit 
dem Trachtenchor Ruswil gefeiert, unterstützt von 
der Tanzgruppe.
Ein Jubiläumsausflug auf die Marbachegg stärkte 
die Gemeinschaft und würdigte die langjährige Tra-
dition. Weitere Auftritte absolvierte der Chor unter 
anderem an der Vorfasnacht in Hochdorf am Mar-
tiniball, wo das eigene Trachtenmitglied, die Mar-
tinimutter, mit Liedern überrascht wurde. Die Tanz-
gruppe war am Innerschweizer Trachtenfest in 
Amsteg vertreten. Im Herbst reisten sie zudem nach 
Appenzell, wo ein gelungener Tanzaustausch mit 
den dortigen Trachtengruppen stattfand. Die zwei-
tägige Vereinsreise führte bei bestem Wetter in die 
Region Schaffhausen. Besonders eindrücklich war 
die Fahrt durch das herbstliche Weinbaugebiet mit 
dem Rebenbummler.

Im Herbst durfte die Trachtengruppe die Luzerner 
Trachtenvereinigung zur Herbstkonferenz in Ball-
wil begrüssen und die Gäste mit selbstgebackenen 
Kuchen verwöhnen. Mit viel Engagement organi-
sierte der Verein bereits zum siebten Mal den Fest-
betrieb während der Fasnacht im Brauisaal in Hoch-
dorf. Auch die Seniorinnen und Senioren pflegten 
das Vereinsleben bei regelmässigen Treffen zum 
Jassen und gemütlichen Beisammensein.
Während des Jahres bereicherte die Trachtengrup-
pe zahlreiche Anlässe wie Geburtstage, Gottes-
dienste, die Kilbi und weitere Feierlichkeiten. Unter 
dem Traktandum Mutationen wurde ein Austritt 
verzeichnet. Zudem kündigte Co-Präsidentin Diana 
Siegrist-König an, ihr Amt an der Generalversamm-
lung 2027 abzugeben.
Im neuen Vereinsjahr stehen wieder zahlreiche 
Aktivitäten bevor. Ein besonderer Höhepunkt wird 
der Heimatabend mit Theater sein, der am 
14/18/21. und 22. November 2026 stattfindet.    

Renate Werder-Bossart

Ein Gruppenfoto zeigt die 
stattliche Trachtengruppe 
Ballwil.
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Trachtengruppe Ballwil
Herrliche Reise ins Schaffhauserland

Am Samstag, 17. Oktober, besammelte sich früh-
morgens eine froh gestimmte Schar der Trachten-
gruppe Ballwil zur Trachtenreise. Bei schönem 
Herbstwetter fuhr der Car Richtung Schaffhausen.
Eine eindrucksvolle Fahrt mit dem Rebenbummler 
durchs malerische Weingebiet um Hallau stand als 
Nächstes auf dem Programm. Die farbenfrohe 
Herbstlandschaft begeisterte und die Fotos 
erschienen wie auf einem Gemälde. Ein herzhaftes 
Mittagessen stärkte die Mägen. Nach einer kurzen 
Fahrt führte die Route ins Begegnungszentrum 
Rüdlingen. Für alle stand genügend Zeit frei zum 
Geniessen usw - alles war möglich.
Den Abend verbrachte man mit angeregten Gesprä-
chen, Spiel und Spass. Unterbrochen wurde die 
lockere Stimmung durch Darbietungen wie diejeni-
gen des sTrachtenchors, Blockflötenspiel und ein 
witziges Drama vom Schloss Schauenstein. Späta-
bends gings dann müde Richtung Bett.

Am nächsten Tag führte die Reise nach Bauma, wo 
das Heimatwerk Zürich Oberland einen interessan-
ten Eindruck hinterliess. Die Geschichte des Hei-
matwerks und die Heimarbeit für Frauen in Bauma 
beeindruckte die Besucher. Die Heimfahrt führte 
zum Gottschalkenberg in Oberägeri, wo es eine 
feine Stärkung gab. Von dort ging es direkt zurück 
nach Ballwil. Herzlichen Dank Co-Präsidentin 
Diana Siegrist für Planung und die schönen, gemüt-
lichen Momente auf dieser Trachtenreise.

Renate Werder-Bossart

Mit dem Rebenbummler durchs malerische Weingebiet um Hallau.
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Der Abend startete mit einem besinnlichen 
Akzent: Die Mitglieder versammelten sich 
zunächst in der Pfarrkirche zum gemeinsamen 
Gottesdienst, der von Pastoralraumleiter Kurt 
Zemp gestaltet wurde. Das Terzett Judith Wein-
gartner, Martha Schmid und Nadja Ludin liess 
wunderbar vorgetragene Jodellieder erklingen, 
welche passend auf den Anlass einstimmten.
Nach einem feinen Nachtessen im Restaurant 
Kreuz begrüsste die Präsidentin die 22 anwesen-
den Mitglieder offiziell zur Versammlung. In den 
Jahresberichten des Chors, der Tanzgruppe und 
der Kindertanzgruppe wurde deutlich, wie leben-
dig das Vereinsleben der Trachtengruppe Buttis-
holz ist.
Auch finanziell darf der Verein auf ein positives 
Jahr zurückblicken: Kassierin Lucia Künzli konnte 
eine Jahresrechnung präsentieren, die mit einem 
Gewinn abschliesst. Ein Wermutstropfen blieb 
jedoch: Ursula Blättler hat den Austritt aus dem 
Chor gegeben, was von der Versammlung bedau-
ert wurde.

Ehrungen für über 100 Jahre Vereinstreue
Ein besonderer Höhepunkt waren die Ehrungen für 
ausserordentliche Treue. Gleich mehrere Mitglie-
der durften Jubiläen feiern: Marie-Theres Peter 
für 10 Jahre, Romy Reber für 20 Jahre, Marie-The-
res Schmid und Josef Burri für 30 Jahre und 
Marie-Louise Huber für 35 Jahre. Zusätzlich wur-
den langjährige Funktionärinnen für ihre Arbeit 
im Vorstand und in der Leitung gewürdigt: Lucia 
Künzli für 5 Jahre als Kassierin, Rosmarie Nier-
haus für 10 Jahre Kindertanzleitung und Martha 
Schmid für 15 Jahre Vizepräsidentin.

Ausblick: Auf nach Sursee!
Mit Stolz und Zuversicht startet die Trachtengrup-
pe in das neue Vereinsjahr. Ein ganz besonderes 
Datum haben sich die Mitglieder bereits rot im 
Kalender markiert: Vom 5. bis 7. Juni 2026 wird 
die Gruppe am Sursee teilnehmen. Unter dem 

Motto «bodeständig – traditionell – lebändig» 
wird das Städtli Sursee zum Zentrum der Schweizer 
Volkskultur und die Buttisholzer freuen sich dar-
auf, Teil dieses Grossereignisses zu sein.

Patricia Wirz 
Bild Agnes Steinmann

Trachtengruppe Buttisholz
Rückblick auf ein aktives Jahr

Sie wurden an der GV geehrt (v.l.n.r.): Marie-Louise 
Huber, Marie-Theres Schmid, Marie-Theres Peter, 
Romy Reber, Sepp Burri.
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Trachtengruppe Dagmersellen
Vereinsversammlung mit erfreulichen 
Nachrichten

Ende Januar trafen sich 12 Mitglieder und 2 Gäste 
zur Vereinsversammlung im Restaurant Rössli in 
Dagmersellen. 
Nachdem die Präsidentin Astrid Ciresa die Ver-
sammlung eröffnet hat, gab es zuerst ein feines 
Nachtessen aus der Rössli Küche. Anschliessend 
führte der Vorstand die Versammlung speditiv 
durch die Traktanden. Leider verlies ein Mitglied die 
Trachtengruppe. Es gab aber auch erfreuliche Nach-
richten, denn Corina Zemp entschied sich als Mit-
glied der Trachtengruppe beizutreten. Alle Mitglie-
der freuten sich über diese Nachricht. Weiter ging 
es mit den Ehrungen: Hans Lampart wurde für seine 
45-Jährige und Irene Amberg für ihre 40-jährige 
Mitgliedschaft in der Trachtengruppe gratuliert. 
Beide sind wertvolle Mitglieder der Trachtengrup-
pe.
Gemeinsam wurde noch das Jahresprogramm 
besprochen, wie zum Beispiel das Buurezmorge 
welches am 15. März in der Arche stattfindet, das 
schweizerische Trachtenchorfest, welches in Sur-
see stattfindet oder die zweitägige Reise in den 

Bregenzerwald. Nachdem alle Fragen abgehakt und 
alle Traktanden erledigt waren, gab es noch ein 
feines Dessert mit Kaffee.

Astrid Ciresa

(v.l.n.r) Neumitglied Corina Zemp, Hans Lampart (45 
Jahre Mitglied) und Irene Amberg (40 Jahre Mit-
glied).

Trachtengruppe Dagmersellen
Chlaushock ist zugleich auch Helferessen

Vor dem ersten Advent war es wieder so weit. Die 
Trachtengruppe Dagmersellen lud zum Chlaushock 
und zu gleich zum Helferessen ein. Die Trachten-
gruppe ist durchs Jahr hinweg auf viele Helferinnen 
und Helfer angewiesen, damit so grosse Anlässe wie 
Trachtenabend, Buurezmorge und div. kleine 
Anlässe stattfinden können.
Der Abend startete mit einem feinen Nachtessen. 
Nachdem alle satt waren, fand das beliebte Lotto-
spiel statt. Jeder Gast brachte ein kleines Geschenk 

oder Lottopreis mit. Bevor das Spiel begann, wurde 
natürlich auch ein Kartenpreis bekannt gegeben 
und auch eingezogen. Der Erlös dieses Lottospiels 
spendete die Trachtengruppe der „WG Fluematt“ in 
Dagmersellen. Nachdem alle Preise vergeben 
waren, gab es dann noch ein feines Dessert mit 
Kaffee und so liess man den Abend gemütlich aus-
klingen.

Astrid Ciresa
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Trachtengruppe Entlebuch
Präsidentin Josy Riedweg wird für 50 
Jahre Mitgliedschaft geehrt

Die Trachtengruppe Entlebuch lud am 27. März im 
Restaurant Bahnhöfli zur ordentlichen Generalver-
sammlung ein. Nach einem feinen Nachtessen aus 
der Bahnhöfliküche begrüsste Präsidentin Josy 
Riedweg alle Aktiv-, Passiv-, und Ehrenmitglieder 
ganz herzlich. Das Protokoll und die Vereinsrech-
nung wurden einstimmig genehmigt und mit einem 
herzlichen Applaus verdankt.
Mit den kurzweilig vorgetragenen Jahresberichten 
der Kindergruppe, des Trachtenchores und der 
Tanzgruppe wurde auf das vergangene Jahr zurück-
geschaut, da kamen so manch schöne Erinnerun-
gen auf. Ein Highlight war bestimmt das inner-
schweizerische Trachtenfest in Amsteg, an welchem 
sich der Trachtenchor und die Tanzgruppe aktiv 
beteiligten. Auch in guter Erinnerung bleibt uns die 
von unserem Verein organisierte Trachtenwallfahrt 
der LTV in Finsterwald. Unter dem Motto „chum cho 
luege“ lud die Trachtengruppe Entlebuch und die 
Trachtentanzgruppe Schüpfheim im November zum 
gut besuchten Konzert ein.
Erfreulicherweise tritt Bernadette Krummenacher 
unserem Verein bei. Sie leitet seit dem Jahr 2022 
den Trachtenchor.
Unter dem Traktandum Ehrungen konnte die Präsi-
dentin einige langjährige Mitglieder ehren. Pia 
Emmenegger wurde für 50 Jahre, Nik Fuchs und 
Marlies Vogel für 40 Jahre und Pia Bieri nachträg-
lich für 20 Jahre Vereinstreue geehrt. Eine beson-
dere Ehre wird unserer Präsidentin, Josy Riedweg 
zuteil. Sie darf auf 50 Jahre aktives Mitmachen in 
der Trachtengruppe  anstossen. Im Jahre 1976 trat 
sie der Trachtengruppe Schüpfheim bei, seit dem 
Jahre 2011 ist sie Aktivmitglied der Trachtengruppe 
Entlebuch. Seit dem Jahr 2017 ist sie auch als 
Amtstrachtenmutter tätig, wo sie sich ebenfalls mit 
viel Herzblut engagiert. Für dieses spezielle Jubi-
läum wird sie im Mai am Jahresbot in Marbach 
geehrt.
Auch im neuen Vereinsjahr ist einiges los. Hervor-
zuheben ist bestimmt das schweizerische Trachten-
chorfest, welches vom 5.-7. Juni in Sursee stattfin-

det. Der Trachtenchor, die Tanzgruppe, sowie die 
Kindertrachtengruppe werden sich an diesem ein-
maligen Anlass aktiv beteiligen. Am 8./9. August 
werden wir am Folklorefestival in Zermatt mitma-
chen. So haben alle ein spannendes, aktives Ver-
einsjahr vor sich.
Am Schluss bedankt sich die Präsidentin bei allen 
leitenden Personen und dem Vorstand für die 
geleistete Arbeit und die stets gute Zusammenar-
beit. Mit einem kräftigen Applaus und einem Blu-
menstrauss  wurde auch ihr für das grosse Engage-
ment gegenüber unserem Verein gedankt. Mit 
einem spendiertem Dessert und dem dazugehöri-
gen Kaffee liessen alle den Abend in gemütlicher 
Runde ausklingen.   

Marlies Vogel

Die Geehrten: (v.l.n.r.) Marlies Vogel, Josy Ried-
weg, Nik Fuchs, Pia Emmenegger und Pia Bieri.
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Trachtengruppe Entlebuch/ 
Schüpfheim
«Chum cho luege»… - das hat sich gelohnt!

Nach der letztjährigen Premiere wurden auch die 
diesjährigen Konzerte der Trachtengruppe Entle-
buch und der Trachtentanzgruppe Schüpfheim ein 
voller Erfolg.
Bereits am Freitagabend durften die Trachten-
gruppe Entlebuch mit Chor, Kinder- und Tanzgrup-
pe und die Trachtentanzgruppe Schüpfheim vor 
vollem Adlersaal konzertieren. Das Schwyzerör-
geliquartett «Roteflue» sorgte für lüpfige Unter-
haltung und spielte anschliessend zum Tanz auf. 
Am Sonntag erfreuten die vier «Risete-Buebe» das 
Publikum mit rassigen Tänzen.
«Mis Aupeli» ertönte zur Begrüssung wunder-
schön in den Saal, gesungen vom Trachtenchor 
und der Kindertanzgruppe, daneben hüpften 
beschwingt die Tänzerinnen und Tänzer von Ent-
lebuch und Schüpfheim im Takt über die Bühne, 
virtuos begleitet von der Trachtenmusik.
Charmant und herzlich hiessen Annalies Stu-
der-Portmann und Josy Riedweg-Studer, Präsi-
dentin der Trachtengruppe Entlebuch am Sonntag 
im Landgasthof Drei Könige in Entlebuch ihre 
vielen Trachtenfreunde willkommen. Sie führten 
gemeinsam durch die Konzerte. Freudig begrüss-
ten sie Denise Hintermann, Präsidentin der 
Schweizerischen Trachtenvereinigung. Selbst an 
den 95. Geburtstag der Trachtengruppe Entlebuch 
hatte Josy Riedweg gedacht und feierte diesen 
symbolisch.
«Uf isärä Hüüsbärg» von Madlen Walker präsen-
tierten anschliessend die Jüngsten gekonnt und 
tanzten sich damit in die Herzen der Zuschauen-
den. «Mer Chender tanze ond senge» von Frieda 
Krummenacher und Rebekka Stadelmann forderte 
sie echt heraus, galt es doch gleichzeitig im rich-
tigen Takt zu tanzen und zu singen. Das lustige 
Lied «Det wo jede jede könnt» von Lemon Tree 
wurde voll und ganz aufs Entlebuch angepasst. 
Bernadette Krummenacher begleitete dies ein-
fühlsam auf dem Piano. «Zwei linngi Bei» von 
Stubete Gäng zeigte eine eindrückliche Choreo-
graphie der Leiterinnen der 9 Mädchen und 2 

Jungs und machte diesen sichtlichen Spass. Die 
Wiederholung als Zugabe beglückte alle. Silvia 
Hofstetter, Rosa Marty und Annemarie Dahinden 
hatten mit den Kindern mit viel Liebe und Geduld 
Lieder und Tänze eingeübt.
Ob «Es Blüemli» von Franz Stadelmann oder zum 
Jubiläum passend der «Geburtstagsjuitz» von 
Fredy Wallimann, die Sängerinnen des Trachten-
chors – unter der Leitung von Bernadette Krum-
menacher - begeisterten mit ihren starken, har-
monischen Stimmen und dem frohen Chorklang. 
Im «Chnebugrinde» von Ruedi Bieri besangen sie 
erfrischend und stimmstark augenzwinkernd die 
Entlebucher. 
Nach einem eher gemächlichen «Chumm go 
luege» von Hanni Brand zeigten die Tänzerinnen 
und Tänzer im «Fortuna» von Marco Murbach eine 
anspruchsvolle Choreographie. Ob bei diesen bei-
den oder dem «Bi de Chüe» von Esther Agge-
ler-Müller oder «En Sunneschii» von Werner 
Vogel, leichtflüssig und anmutig schwebten Tän-
zerinnen und Tänzer schwungvoll und mit einem 
Lächeln im Gesicht über die Bühne, immer bemüht, 
den richtigen Takt zu halten. Mit der Zugabe «No 
chli Sangria» von Ursula Röthlisberger zeigten sie 
nochmals eine fordernde Choreografie, die sie 
mühelos beherrschten. Ramona Hofstetter und 
Lukas Felder leiten die Tänzerinnen und Tänzer 
von Entlebuch, Annalies Studer-Portmann und 
Beat Emmenegger jene in Schüpfheim. Den kor-
rekten Takt gab die Trachtenmusik mit Ruth Müller 
und Franz Zemp, Klarinette, Franz Glanzmann 
Schwyzerörgeli und Hermann Fölmli, Bass vor.
Für viel Erheiterung sorgte eine Einlage, die ohne 
Worte viel sagte.
Nach den beiden Konzerten blieb Zeit, gemütlich 
im Kreis der Trachtenfreunde zusammenzusitzen 
oder bei lüpfiger Musik das Tanzbein zu schwin-
gen.    

Annelies Bichsel
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Ganz 
ehrlich:
Keine Zusätze. 
Nur Natur.
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Trachtengruppe Eschenbach
Rückblick auf ein reich befrachtetes Ver-
einsjahr

«Es heisst Freundschaft, weil man mit Freunden 
alles schafft», mit diesem Gedanken eröffnete Mar-
tina Warth-Reith, Präsidentin ad Interim, am 9. 
März die 77. GV im «Löwen». Nina Jung liess das 
vergangene Vereinsjahr reich bebildert Revue pas-
sieren. Mit 25 Aktivitäten war das Jahresprogramm 
2025 auf vielfältige Art befrachtet. Dazu gehörte 
auch das Innerschweizer Trachtenfest in Amsteg.
45 Trachtenleute freuten sich beim Ausflug ins 
urige Muotatal über die schöne Gegend und das 
gesellige Beisammensein. Der gute Zusammen-
hang wird gelebt und gepflegt. Einen weiteren 
Höhepunkt erlebte der Verein beim Heimatabend 
im letzten November. Mit zwei Aufführungen vor 
vollem Saal dürfen alle stolz auf diesen Erfolg 
zurückblicken. Kurz darauf waren die Frauen der 
Trachtengruppe am Adventszauber mit ihrem 
Marktstand und feinem Selbstgebackenem sehr 
erfolgreich. Auch Anlässe wie Gottesdienste im 
Betagtenzentrum Dösselen, in der Pfarrkirche oder 
an der Maiandacht, ergänzen das Jahresprogramm 
wertvoll.

Die Präsidentin dankte allen Trachtenleuten, die 
sich immer wieder uneigennützig für den Verein 
einsetzen. Die Traktandenliste arbeitete sie zügig 
ab. Allen Geschäften wurde vorbehaltlos zuge-
stimmt. Das aktuelle Jahresprogramm sieht wieder 
eine grosse Zahl gemeinsamer Aktivitäten vor. Auf 
das Schweizerische Trachtenchorfest vom 5. bis 7. 
Juni 2026 in Sursee freuen sich die Sängerinnen 
und die Tanzgruppe besonders. Mit zwei Jodellie-
dern nimmt der Trachtenchor am Bewertungssin-
gen teil.
Unter der bewährten Leitung von Christina 
Oehen-Tanner gab der Chor zum Abschluss der GV 
zwei Lieder zum Besten. Die Jodlerinnen doppelten 
mit dem stimmungsvollen Lied Vergissmeinnicht 
nach. Gastbesucher Urs Brunner, seit kurzem Prä-
sident des Kirchenrates, dankte den Trachtenleu-
ten für ihre engagierte Pflege des volkstümlichen 
Brauchtums. Mit Applaus wurde die schon traditi-
onell offerierte Kaffeerunde verdankt.

Josef Bucher 

Sie wurden an der GV für ihre Vereinstreue geehrt: 
(v.l.n.r.) Marie-Theres Brunner, 40 Jahre, Tom 
Egger, 45 Jahre, Annemarie Jappert, 25 Jahre.

Unter der Leitung von Christina Oehen-Tanner sang 
der Chor zum Abschluss der GV zwei Lieder.
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Trachtengruppe Eschenbach
Jubilare werden am Jubilaren-Anlass 
verwöhnt

Wie jedes Jahr trafen sich die Jubilarinnen und Jubi-
lare mit runden und halbrunden Geburtstagen aus 
dem Jahr 2025 zum traditionellen Jubilaren–Anlass. 
Dieses Jahr fand das Treffen am 4. Februar bei Anna 
Stocker statt. Claudia Egger verwöhnte die Runde 
mit zwei sehr feinen, selbstgemachten Torten. In 
gemütlicher und geselliger Atmosphäre wurde 
angeregt diskutiert, viel gelacht und der eine oder 
andere Witz zum Besten gegeben. Ein gelungener 

Nachmittag ging zu Ende und die Teilnehmenden 
verabschiedeten sich dankend und zufrieden mit 
dem Gedanken, welch schöne Seiten ein Vereinsle-
ben hat.    

Anna Stocker

 Verkauf von Trachtenzubehör:
 Damen- und Herrenschuhe, Strumpfhosen, 

Socken, Trachtenhüte, Holzbroschen,  
Silberschmuck, Fichu, Handschuhe, …  

 Trachtenbörse
 Rund um d’Tracht nimmt gereinigte  

Occasion Luzerner Trachten und Zubehör in 
Komission, Trachten werden von Trachten-
schneiderinnen geschätzt und geändert

 Annahmestelle für Chemische Reinigung

Rund um d’Tracht 

Anna Erni-Lichtin  

Ruswilstr. 1   6016 Hellbühl 

041 495 28 58 

info@rund-um-dtracht.ch 

www.rund-um-dtracht.ch 

DI/MI/FR 14.00 –18.00 

SA 09.00 –11.30

Verkauf von Trachtenzubehör:
Trachtenschuhe für Damen, Stumpfhosen, 
Socken, Trachtenhüte, Holzbroschen, 
Silberschmuck, Fichu, Handschuhe, Stulpen, 
Dreieckschal, …  

Trachtenbörse
Rund um d’Tracht nimmt gereinigte  
Occasion Luzerner Trachten und Zubehör in 
Komission, Trachten werden von Trachten-
schneiderinnen geschätzt und geändert

Annahmestelle für Chemische Reinigung

.

Nachfolge für Rund um 

d`Tracht gesucht!
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Trachtenchor Grosswangen
An der Jubiläums-GV Aufnahme von fünf 
neuen Mitgliedern

Vor kurzer Zeit traf sich der Trachtenchor Grosswan-
gen zur 80. Jubiläums-GV im Restaurant Ochsen 
Grosswangen. Präsidentin Kathrin Scheuber 
begrüsste alle aktiven Mitglieder und passiven 
Ehrenmitglieder und Dirigentin Judith Weingart-
ner. 
Vor der Versammlung wurde das Lied «Bim Brüede-
re Chäppali» von Ruedi Bieri gesungen unter der 
Leitung von Dirigentin Judith Weingartner.
Nach dem vorzüglichen Nachtessen wurde der 
geschäftliche Teil eröffnet. Die Anwesenden geneh-
migten das Protokoll der letzten GV und den Jah-
resbericht ohne Einwände. Kassiererin Trudy Ber-
net erläuterte die Jahresrechnung, und die 
Revisorinnen Claudia Affentranger und Christa 
Huwiler verdankten die tadellose Arbeit. Acht Mit-
glieder bekamen ein Glas Honig für fleissigen Pro-
bebesuch. Es macht riesige Freude unter der kom-
petenten und feinfühligen Dirigentin Judith 
Weingartner zu Proben.
Mit grossem Applaus wurden fünf neue Trachten-
chormitglieder in den Verein aufgenommen. Das 
sind Monika Waldispühl, Marianne Marti, Gisela 
Wechsler, Brigitte Fuchs und Franziska Meyer.
Unter Mutationen wurde Christa Huwiler als Sänge-

rin und Revisorin verabschiedet. Als neue Revisorin 
wurde Anna Baumeler einstimmig gewählt.
Höhepunkte im Jahr 2026 werden die Erntedank-
gottesdienste am 26. und 27. September in der 
Pfarrkirche sein, und die zwei Jubiläumskonzerte 
am 16. und 18. Oktober im Ochsensaal Grosswan-
gen, sie werden gemeinsam mit dem Trachtenchor 
Buttisholz stattfinden.
Zum Schluss dankte die Präsidentin nochmals der 
versierten Chorleiterin Judith Weingartner, den 
Vorstandskolleginnen Hedy Baumeler und Trudy 
Bernet, Sonja Reinert und Lotti Mahnig die den 
Vorstand unterstützen und dem ganzen Chor für die 
tolle Zusammenarbeit. Sonja Reinert dankt der Prä-
sidentin Kathrin Scheuber für ihre Herzlichkeit und 
ihr Engagement für den Verein.
Unter dem Motto “öppis zum Fiire“ wurde das Lied 
“Wei nochli Bliibe“ von Ruedi Bieri angestimmt. 
Zum Schluss wurde ein feines Dessert serviert und 
die fünf neuen Vereinsmitglieder spendeten eine 
Kaffeerunde, die herzlich verdankt wurde, so klang 
der Abend fröhlich aus.        

Lotti Mahnig

Die Dirigentin mit den fünf neuen Vereinsmitglieder.  (v.l.n.r.): Monika Waldispühl, Marianne Marti, Diri-
gentin Judith Weingartner, Gisela Wechsler, Brigitte Fuchs und Franziska Meyer.



34
35

Vor kurzem traf sich der Trachtenchor Grosswan-
gen zur Vereinsreise. Mit Privatautos fuhren sie bis 
zur Stöckalp Obwalden. Dort gab es den ersten 
Kaffeehalt. Dann ging es mit der Luftseilbahn rauf 
auf die Melchsee-Frutt. Bei herrlichem Wetter 
wanderten die Chorfrauen Richtung Tannalp. 
Unterwegs gab es noch einen Zwischenhalt mit 
einem feinen Apero. Hungrig trafen die Wander-
frauen bei der Tannalp ein und genossen dort ein 
feines Mittagessen.
Bei Kaffee und Kuchen wurde fleissig gesungen 
und die Restaurantbesucher freuten sich über die 
Gesangseinlagen.

Am späteren Nachmittag ging die Reise zurück 
nach Grosswangen.
Herzlichen Dank den Frauen vom 2. Sopran: Hedy 
Baumeler, Kathrin Scheuber und Sonja Reinert für 
den gut organisierten und unvergesslichen Trach-
tenausflug.      

Lotti Mahnig    
Bild Hedy Baumeler

Trachtenchor Grosswangen
Ausflug in die Vergangenheit

Unvergesslich - was für eine Kulisse!
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Trachtengruppe Gunzwil
Verdiente Mitglieder an der GV geehrt

Die Trachtengruppe Gunzwil führte am 2. Februar 
ihre Generalversammlung im Restaurant Löwen in 
Rickenbach durch. In gemütlicher Runde blickten 
die 56 anwesenden Mitglieder auf ein ereignisrei-
ches Vereinsjahr zurück. Der Jahresrückblick zeigte 
die vielfältigen Aktivitäten der Kinder- und Jugend-
tanzgruppe, der Tanzgruppe sowie des Chors. 
Besonders in Erinnerung blieb der Heimatabend 
«Gipfelstürmer», der im April stattfand und grossen 
Anklang fand.
Erfreulich der Zuwachs in der Tanzgruppe. Mit Sari-
na Amrein, Amelie Bucher und Vanessa Pfoster - 
welche seit der Kindertanzgruppe dem Verein treu 
sind - und Luzia Bucher und Niklaus Bucher, konnten 
gleich fünf Neumitglieder aufgenommen werden.
Zu Veränderungen kam es im Vorstand. Co-Präsi-
dentin Manuela Gisler trat nach sieben Jahren Vor-
standstätigkeit zurück. Das Präsidium wird künftig 
von Martina Senn alleine weitergeführt. Neu in den 
Vorstand gewählt wurde Ladina Hermann. Nach ins-
gesamt 15 Jahren als Leiterin trat Caroline Bucher 
von ihrem Amt zurück und wurde für ihre wertvolle 
Arbeit zum Ehrenmitglied erkoren. Auch Chorleite-

rin Zita Lang gibt ihre Aufgabe im Sommer 2026 
nach 23 Jahren engagierter Tätigkeit ab und wurde 
ebenfalls mit einem kräftigen Applaus zum Ehren-
mitglied ernannt. Speziell erwähnt wurde Benedikt 
Gisler, welcher seit zehn Jahren die Tanzgruppe und 
seit 17 Jahren die Jugendtanzgruppe mit viel Herz-
blut leitet.
Zum Schluss galt einer der Ausblicke dem Trachten- 
zmorge, welches am 22. März in gemütlicher Atmo-
sphäre für alle Angehörigen und Freunde der Trach-
tengruppe Gunzwil stattfindet. Ebenfalls vorausge-
blickt wurde auf das 5. Schweizerische 
Trachtenchorfest, das vom 5. bis 7. Juni 2026 in 
Sursee unter dem Motto «bodeständig – traditionell 
– lebändig» durchgeführt wird. Die Mitglieder der 
Trachtengruppe Gunzwil werden sich aktiv beim 
Rahmenprogramm beteiligen und tatkräftig mit-
helfen. Ob gross oder klein, jung oder alt - alle 
werden dabei sein.       

Manuela Gisler
Bild Eveline Furrer

Leiterinnen und Leiter sowie Trachten-Pflegerin-
nen: v.l.n.r. Nicole Kunz, Vanessa Pfoster, Miriam 
Nyffeler, Ladina Hermann, Agnes Bucher, Benedikt 
Gisler, Gabriela Scheuber, Cäcilia von Niederhäu-
sern, Zita Lang.

v.l.n.r. Manuela Gisler, die beiden neuen Ehrenmit-
glieder Zita Lang und Caroline Bucher, Martina 
Senn.
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Trachtengruppe Gunzwil
Erntedank: Eine Handvoll Erde – ein 
grosses Geschenk

Die wunderschön dekorierte Kirche erinnerte an die Fülle und Vielfalt der diesjährigen Ernte.

Am Sonntag, 12. Oktober wurde in der geschmück-
ten Kirche St. Stephan die traditionelle Ernte-
dank-Messfeier gefeiert. Mit einem feierlichen 
Einzug, begleitet von der Trachtenmusik Uschi 
Stocker und Claudia Hermann, zogen die Trach-
tenleute in die Kirche ein und sorgten für eine 
stimmige Atmosphäre. Die Kirche war liebevoll mit 
den Gaben der Natur dekoriert. Bunte Früchte, 
frisches Gemüse, Eingemachtes und frische Bröt-
li schmückten den Altarraum und erinnerten an 
die Fülle und Vielfalt der diesjährigen Ernte.
Pater Bruno Oegerli hob die Bedeutung der Erde 
in eindrucksvollen Worten hervor: «Erde ist unbe-
zahlbar. In einer einzigen Handvoll steckt ein 
grosses Geheimnis: das Wachsen.» Er erinnerte an 
das Glück der Vielfalt auf unseren Tellern und frag-
te die anwesenden Kinder mittels einer kurzweili-
gen Nahrungsmittelabstimmung, wer was gerne 
isst. Unsere Vielfalt an Lebensmittel sei längst 
nicht überall auf der Welt so bunt und in vielen 

Ländern ernähren sich die Einwohnerinnen und 
Einwohner gezwungenermassen eintönig. Gerade 
deshalb sei es wichtig, für die Fülle auf unseren 
Tellern zu danken, nicht nur einmal im Jahr, son-
dern immer wieder.
Musikalisch wurde der Gottesdienst feierlich vom 
Trachtenchor umrahmt. Ein besonderes Highlight 
der Feier war der Auftritt der Trachtenkinder. In 
ihren Trachten tanzten sie den «Zofigermarsch» 
und begeisterten die Anwesenden mit ihrer Freu-
de.
Nach dem Gottesdienst lud die Trachtengruppe 
Gunzwil alle Besucherinnen und Besucher ein, 
noch einen Moment zu verweilen. Vor der Kirche 
wurden frischer Most und feine Brötli beim gemüt-
lichen Beisammensein genossen.       

Manuela Gisler
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Trachtengruppe Hildisrieden
Monika Gassmann wird an 90. GV zum 
Ehrenmitglied ernannt

Am 23. Januar 2026 fand die Generalversammlung 
der Trachtengruppe Hildisrieden im Gasthof zum 
Roten Löwen statt. Nachdem sich die Vereinsmit-
glieder mit einem Salatteller, Rahmschnitzel mit 
Butternudeln & Gemüse gestärkt hatten, eröffne-
te Präsidentin Monika Gassmann den offiziellen 
Teil der 90. Generalversammlung.
Nach der Begrüssung gedachten die Anwesenden 
der verstorbenen Mitglieder. Anschliessend wur-
den das Protokoll der 89. GV und die Jahresrech-
nung 2025 jeweils einstimmig genehmigt.
Monika Gassmann blickte in ihrem Jahresbericht 
auf das vergangene Vereinsjahr zurück. Es war 
geprägt vom 90jährigen Vereinsjubiläum, welches 
am 19. Oktober 2025 gefeiert wurde. Es gab aber 
noch viele weitere Aktivitäten. So nahm die Trach-
tengruppe am Innerschweizer Trachtenfest in 
Amsteg teil. Im September machten die Mitglieder 
einen Ausflug auf die Wolzenalp. Zudem war die 
Trachtengruppe unter anderem beim Erntedank-
fest, an der Kilbi und beim Chlauseinzug aktiv. Der 
Jahresbericht wurde anschliessend ebenfalls ein-
stimmig genehmigt. Auch die Vorstandsmitglie-
der, welche sich der Wiederwahl stellten, wurden 
in ihren Ämtern bestätigt.
Für seine 50 jährige Vereinsmitgliedschaft wurde 
Peter Scheuber geehrt. In dieser Zeit hat er sich 
stets für die Trachtengruppe engagiert. So hatte 
er 11 Jahre lang das Amt des Vereinspräsidenten 
ausgeübt. Koni Niederberger blickte humorvoll 
auf die bisherige Vereinsmitgliedschaft von Peter 
Scheuber zurück. So rechnete er vor, dass 50 Jahre 
Mitgliedschaft die Teilnahme an 1750 Tanzproben, 
50 Generalversammlungen und 50 Vereinsausflü-
gen bedeuten.

Zuletzt liess Vizepräsident Erwin Stadelmann die 
Präsidentschaft von Monika Gassmann Revue pas-
sieren. Sie übernahm das Präsidentenamt 2013 
und übt dieses seither stets mit viel Herzblut aus. 
Monika ist stets motiviert und gut vorbereitet. 
Eine grosse Aufgabe in ihrer Präsidentschaft war 
das Zusammenführen der Trachtengruppen Hildis-
rieden und Rickenbach, was gut gelungen ist. 
Erwin dankte für ihren grossen Einsatz und bean-
trage Monika zum Ehrenmitglied zu wählen. Dies 
wurde einstimmig genehmigt.      

Rudi Schillinger

Das neue Ehrenmitglied Monika Gassmann und 
Jubilar Peter Scheuber.
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Unter dem Motto «Zäme Fiire» fand am 19. Oktober 
2025 das 90-jährige Jubiläum der Trachtengruppe 
Hildisrieden statt. Bevor die Tanzgruppe mit dem 
«Geburtstags-Schottisch» das Programm eröffne-
te, begrüsste Vereinspräsidentin Monika Gassman 
die zahlreichen Gäste. Als Vertreter der Pfarrei 
überbrachte Franz Troxler Grussworte im Namen 
seines spirituellen und weltlichen Chefs. Auch 
Gemeindepräsidentin Monika Emmenegger richte-
te ein paar Grussworte an die Trachtengruppe. Sie 
hob den Beitrag der Trachtengruppe zum Hildisrie-
der Vereinsleben lobend hervor und deutete mit 
ihrem Regenschirm an, dass die Gemeinde den Ver-
ein nicht im Regen stehen lässt.
Bei einem Apéro im Foyer konnten die Besucher die 
von Konrad Rast zusammengestellten Fotowände 
in Augenschein nehmen. Dabei gab es viele ange-
regte Gespräche über Vereinsausflüge, Heimata-
bende und gemeinsame Feste. Musikalisch unter-
malt wurde der Apéro von den Alphornfrönde am 
Rothbach die mit ihren Melodien die Gäste nach 

draussen in das herrlich sonnige Herbstwetter lock-
ten.
Nach einem feinen Mittagessen mit Chämibraten 
und Risotto startete das Unterhaltungsprogramm. 
Begleitet von den Schwyzerörgelifrönde Rast-Wiss 
erfreute die wieder gegründete Kindertrachten-
gruppe Hildisrieden-Rickenbach das Publikum. 
Angeleitet von Rita Müller und Daniela Schmidlin 
zeigten die Jüngsten Tänze wie den «Tatzelwurm» 
und «Am Geburtstagsfescht» welche sie für das 
Jubiläumsfest einstudiert haben. Die Erwachsenen 
zeigten wie man schwungvoll Fäschtet. Zum 
Abschluss tanzten die Erwachsenen gemeinsam mit 
den Kindern den «Seppel för diä Chlinä». Bei einem 
reichhaltigen Dessertbuffet konnten die Geburts-
tagsgäste den Nachmittag ausklingen lassen, 
bevor sie sich später auf den Heimweg machten.      

Rudolf Schillinger
Bild Ernst Hurschler

Trachtengruppe Hildisrieden
Unvergesslich schöne Jubiläumsfeier

Schwungvolle Tänze zeigten wie fit und jung die 90-jährige Trachtengruppe immer noch ist.
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Trachtengruppe Hochdorf
Ehrungen und Aufnahme eines Neumit-
glieds an der GV

Die 89. Generalversammlung der Trachtengruppe 
Hochdorf fand am 27. März im «Bijou» Hochdorf 
statt. Nach einem feinen Nachtessen begann die 
GV mit einer Schweigeminute für drei verstorbe-
nen Mitglieder. Gleichzeitig durften wir mit Vreni 
Burri ein neues Mitglied herzlich in unseren Rei-
hen willkommen heissen.
Im Anschluss folgten die Jahresberichte aus der 
Sing- und Tanzgruppe sowie die Aktivitäten der 
Kindertanzgruppe. Danach standen die Kasse und 
die Wahlen auf dem Programm. Der gesamte Vor-
stand stellte sich für eine weitere Amtszeit zur 
Verfügung, was mit grossem Applaus gewürdigt 
wurde. Mit grosser Freude durften wir die anwe-
senden Elsy Bucher für 70 Jahre und Sändy Bucher 
für 30 Jahre Vereinstreue ehren.
Tagespräsident Ruedi Schläpfer präsentierte 
anschliessend das Tätigkeitsprogramm und gab 
einen Ausblick auf die kommenden grossen Anläs-
se.

Singen, tanzen… das isch Musig!
Ein besonderes Highlight wird der 2. Mai: Der 
Anlass beginnt mit dem Stellen des Maibaums auf 
dem Brauiplatz und wird mit einem Unterhal-
tungsabend zusammen mit der Baldeggermusik 
und den Tambouren im Brauisaal fortgesetzt. Ein 
Anlass, auf den sich alle Mitglieder freuen – auch 
wenn er momentan intensives proben und organi-
sieren fordert.
Ein weiterer bedeutender Anlass ist das Trachten-
chorfest in Sursee Anfang Juni
Solche Veranstaltungen halten jung, geben Ziele 
und sind immer wieder schöne Höhepunkte, auf 
die gemeinsam hingearbeitet wird.
Mit einem feinen Dessert fand die GV einen gelun-
genen Abschluss.     

Bernadette Elmiger

Vorne v.l.n.r.: Neumitglied Vreni Burri, Vorstand Ida Knobel, Hinten v.l.n.r.: Ruedi Schläpfer, Kurt Lang, 
Urs Müller (alle Vorstand)
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Trachtengruppe Luthern
An der 45. GV gibt es einen Wechsel an 
der Spitze

Am 30. Januar 2026 lud die Trachtengruppe 
Luthern zur ordentlichen Generalversammlung in 
die Krone Luthern ein. 
Nach einem köstlichen Nachtessen waren alle 
gestärkt und die anstehenden Traktanden wurden 
besprochen. Ein besonderer Anlass an der diesjäh-
rigen GV war, dass der bisher langjährig amtieren-
de Präsident Christoph Waser das Amt des Präsi-
denten an das neu gewählte Co-Präsidium Eveline 
Ambühl und Petra Glanzmann übergeben hat. 
Herzliche Gratulation den Beiden.
Christoph, im Namen der TG Luthern ganz herzli-
chen Dank für deine geleistete Arbeit über all die 
Jahre und alles Gute für die Zukunft.
Eveline und Petra wünscht die Trachtengruppe 
alles Gute und viel Freude für die neue Aufgabe als 
Präsidentinnen.
In diesem Jahr durften 16 Aktiv/Passiv Mitglieder 
für ihre Treue geehrt werden: Manuela Schärli, 
Michel Vogel, Margrith Heller (10 Jahre), Ruth 
Peter, Heidi Stadelmann jun., Martin Enz, Claudia 
Käslin, Gisela Alt (20 Jahre), Rita Schumacher (40 
Jahre) Nina Birrer, Sophie Peter, Käthi Huber, 
Berta Christen, Rita Birrer, Maria Hodel, Trudy 
Christen (45 Jahre). Alle anwesenden erhielten 
eine Rose überreicht vom Präsidenten Christoph 
Waser. Herzliche Gratulation an alle.
Des Weiteren konnte Sarah Peter neu als aktiv 
Mitglied in die Trachtengruppe aufgenommen 
werden. Sarah wird neu auch als zukünftiges Vor-
standsmitglied gewählt. Herzliche Gratulation. 
Im Anschluss an die GV wurde ein köstliches Des-
sert serviert und bei gemütlichen Beisammen sein 
konnten die Anwesenden den Abend ausklingen 
lassen.     

Garstiges Wetter an der 40. Tannenschleipfete
Bei garstig, kühlem Aprilwetter fand am 17. Feb-
ruar die 40. Tannenschleipfete in Luthern statt. 
Trotz des ungewöhnlich schlechten Wetters für 
diesen Anlass, fanden zahlreiche Fasnächtler den 
Weg ins Luthertal und ins Festzelt der Trachten-

gruppe Luthern, welches bereits am Mittag gut 
besucht war. Zum Aufwärmen von der Kälte 
draussen, kam der legendäre Spatz oder etwas 
Köstliches vom Grill genau richtig. Ab 16.00 Uhr 
sorgte das «Echo vom Schwandboden» für Fas-
nachts-Party Stimmung im Festzelt. Es wurde bis 
spät in die Nacht getanzt, geschaukelt, gelacht 
und gesungen. Die Trachtengruppe Luthern 
bedankt sich bei allen Besuchern für ihr vor-
beischauen.   

 Barbara Steiner

Der ehemalige Präsident Christoph Waser mit dem 
neugewählten Co Präsidium Eveline Ambühl (li.) 
und Petra Glanzmann (re.).
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Trachtengruppe Malters
90 Jahre wollen gebührend gefeiert sein

Seit 90 Jahren prägt die Trachtengruppe Malters 
das Vereinsleben der Gemeinde und trägt zur Pfle-
ge von Tradition, Gemeinschaft und Geselligkeit 
bei. Dieses schöne Jubiläum möchten wir gemein-
sam mit der Bevölkerung und anderen urchig 
angehauchten Trachtenleuten feiern.

Am 55. Folklore Festival Zermatt
Im August machte sich die Trachtengruppe auf 
Richtung Wallis. Wir nahmen am 55. Folklore Fes-
tival in Zermatt teil. Treffpunkt war frühmorgens 
um 4.30 Uhr in Malters. Frisch und munter – ehr-
licherweise eher etwas verschlafen – reiste die 
Gruppe mit dem Car los, wurde jedoch immer wie 
wacher, je weiter südlich die Reise ging. Um 9.30 
Uhr stieg die Reiseschar in Täsch in den Zug nach 
Zermatt um. Dort gabs sogleich den ersten Auf-
tritt. So viele Leute versammelten sich am Platz 

direkt beim Bahnhof – da musste man zeigen, was 
man auf dem Kasten hatte.
Gegen 11 Uhr ging es dann mit der Gornergrat-
bahn Richtung Riffelberg. Auf 2583 m ü. M. trat 
die Trachtengruppe Malters in Begleitung der 
Bergmusik Kulmerau auf. Es wurde nicht nur 
getanzt – dieses Jahr gab es sogar eine Gesangsein-
lage: «Alls was bruuchsch of de Wält».
Im wunderschönen Hotel Alpenblick durften wir 
uns einquartieren, von dort aus konnten wir sogar 
beobachten, wie die «Geissen» durch die Strassen 
getrieben wurden – im Hintergrund das eindrück-
liche Matterhorn.
Am Abend gab es einen Racletteplausch und gute 
Musik auf der «Oberen Matte» mitten in Zermatt. 
Es herrschte eine tolle Stimmung, auch wenn die 
Lautstärke der Musikanlage eher etwas knapp war.
Am Sonntagmorgen gab es einen feinen «Zmorge» 

Auftritt am Folklore Festival in Zermatt.
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Trachtengruppe Malters
90 Jahre wollen gebührend gefeiert sein

Was für ein Spass: Fasnachtsumzug mit dem 
«Esel» Trump.

und am Nachmittag fand der Umzug, quer durch 
Zermatt, statt. Mit unseren wunderschönen Son-
nenblumen, unserem strahlenden Lachen – und 
womöglich auch mit unseren Guetzli sowie den 
Musikeinlagen der Bergmusik Kulmerau – begeis-
terten wir die Leute. Auf dem Rückweg ging es 
dann schnurstracks nach Hause, wo wir alle zufrie-
den, aber erschöpft ankamen.

Fasnachtsumzug Malters 2026
Endlich war es so weit: Die Trachtengruppe durfte 
ihr vorbereitetes Sujet präsentieren. Bepackt mit 
massenhaft Goldbarren, dem «Esel» Trump – der 
zwischendurch immer wieder den Misthaufen auf-
stockte –, Reportern und verkleideten Trachten-
leuten, zogen wir durch die Strassen und verteil-
ten «Goldschoggitaler» und Kaffi. Es war ein toller 
Umzug mit vielen spassigen Einlagen unsererseits 
und einem engagierten Esel. Auch unser 90-jäh-
riges Jubiläum haben wir mit Ballons in «purem 
Gold» gross angekündigt.

90 Jahre Trachtengruppe
Auch in diesem Jahr finden einige wichtige Veran-
staltungen statt – ganz im Zeichen unseres 
90-Jahre-Jubiläums.
Nach dem Auftakt bei der Fasnacht im Februar wird 
ein weiterer Höhepunkt des Jubiläumsjahres eine 
ganz besondere Chilbi in Malters sein. Sie findet 
anlässlich unseres Jubiläums in einem erweiter-
ten Rahmen statt und soll Besucherinnen und 

Besuchern jeden Alters ein abwechslungsreiches 
Erlebnis bieten.
Lasst euch überraschen – alle sind herzlich einge-
laden, am Samstag und Sonntag, 15./16. August, 
an die Chilbi in Malters zu kommen.
Am Samstag, 7. November, findet ausserdem 
unser 90. Heimatabend statt – also unbedingt 
vormerken! Ihr seid herzlich willkommen, kommt 
vorbei!
Mit diesen Veranstaltungen möchten wir nicht nur 
auf 90 Jahre Vereinsgeschichte zurückblicken, 
sondern auch die Gemeinschaft stärken und 
gemeinsam feiern. Wir freuen uns auf viele Besu-
cherinnen und Besucher, die dieses Jubiläum mit 
uns erleben möchten.

Oliver Bucher
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Trachtengruppe Marbach
Generalversammlung im Gasthof zum 
Löwen in Schangnau

Nach dem leckeren Nachtessen im Gasthof zum 
Löwen in Schangnau, konnte Präsident Silvan 
Haas am Montag, 16. März insgesamt 34 Personen 
zur ordentlichen Generalversammlung begrüs-
sen. Das Protokoll der GV 2025 wurde einstimmig 
angenommen. Im Jahresbericht des vergangenen 
Jahres wurden einige Ereignisse in Erinnerung 
gerufen. Ein Höhepunkt war sicher das Inner-
schweizer Trachtenfest am 17. Mai 2025 in Amsteg. 
Wir reisten mit rund 130 Personen aus dem Amt 
Entlebuch an. Bei angenehmem Wetter durften wir 
ein sehr schönes Fest erleben. Ende Mai standen 
Spiel und Spass beim Grillplausch unserer Kinder- 
und Jugendtanzgruppe im Vordergrund. Ein 
besonders schöner Anlass war das Familienpick-
nick bei Thomas Bucher mit bestem Wetter und 
gemütlichem Beisammensein. Ein weiteres jährli-
ches Highlight ist immer wieder die Kilbi in Mar-
bach. Kulinarisch ging es weiter mit dem traditi-
onellen Wildessen im Restaurant Schärligbad 
sowie dem gemütlichen Chlaushöck. Das neue 
Jahr startete mit zwei sehr gelungenen Heimata-
benden Ende Januar. Nach dem Rückblick gab die 
Kassiererin Sarah Zemp den Anwesenden Auskunft 
über das Kassawesen. Die gut geführte Rechnung 
wurde genehmigt und bedankt.
Thomas Lötscher wurde nach 15 Jahren Aktivzeit 
die Ehrenmitgliedschaft verliehen. Thomas gilt 
nicht nur als fleissiger Probebesucher beim Tan-
zen, sondern zeigte bisher auch bei diversen The-
atereinsätzen sein Engagement. Ebenfalls durf-
ten wir Manuela Achermann für 20 Jahre als 
Kindertanzleiterin ehren. Ihre Mühe, Geduld und 
Arbeit diesbezüglich wird sehr geschätzt. Leider 
mussten wir den Austritt unseres Mitglieds Anna 
Felder entgegennehmen. Dem gegenüber steht 
jedoch auch ein Neueintritt. Yasmin Stadelmann 
wurde mit einem grossen Applaus herzlich in den 
Verein aufgenommen. Weiter durften wir Alexand-
ra Glanzmann für ein Probejahr willkommen hei-
ssen. Aktuell dürfen wir uns über eine Anzahl von 
38 Aktivmitglieder sehr freuen.

Für das neu begonnene Vereinsjahr stehen wieder 
zahlreiche Anlässe auf dem Programm. Nebst zwei 
anstehenden Hochzeiten im April und im Juni, 
freuen wir uns auch besonders auf das Jahresbot 
am Sonntag, 3. Mai im Marbach, welches von uns 
organisiert wird. Am 17. Mai dürfen wir im Alters- 
und Pflegezentrum Sunnematte unser Können 
zeigen. Ein weiteres Highlight wird der Umzug am 
eidgenössischen Trachtenchorfest in Sursee am 
Sonntag, 7. Juni. Im Sommer wird es etwas ruhi-
ger, bevor wir am Montag, 17. August wieder mit 
den Tanzproben beginnen. Ebenfalls dürfen wir 
uns über einen Vereinsausflug anfangs Septem-
ber, sowie unsere jährlichen Anlässe im Herbst wie 
zum Beispiel die Kilbi im Marbach freuen. Mit den 
Heimatabenden am Samstag 23. und 30. Januar 
2027 stimmen wir bereits wieder das Ende des 
Vereinsjahres ein.
Zum Abschluss wurde unter dem Traktandum Ver-
schiedenes für fleissigen Probebesuch kleine Prä-
sente verteilt. Lückenlos jede Probe besucht hat 
Anita Schacher. Gemütlich liessen die Mitglieder 
den Abend gemeinsam ausklingen.

Ramona Stadelmann

Von links: Thomas Lötscher, Silvan Haas, Manuela 
Achermann
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Unter dem Motto «Gemeinsam geniessen: Musik & 
Wein verbindet seit 15 Jahren» reiste eine grosse 
Delegation aus Nottwil nach Schwaigern. Die 
deutsche Stadt Schwaigern pflegt seit 15 Jahren 
eine Partnerschaft mit Nottwil – Grund genug, 
dieses Jubiläum gebührend zu feiern. Mit dabei 
waren die Trachtengruppe Nottwil, die Trachtent-
anzgruppe Buttisholz sowie die Trachtenmusik 
Buttisholz, welche den Jubiläumsabend mit lüp-
figen Tänzen und einer unterhaltsamen Showein-
lage bereichern wollten.
Am Samstag, 20. September, startete die Reise 
frühmorgens mit dem Car in Richtung Schwaigern. 
Gegen Mittag erreichte die Gruppe ihr Ziel. In der 
Bergschänke des Salzbergwerks Bad Friedrichs-
hall konnten sich die Teilnehmenden vor der 
Besichtigung bei einem feinen Mittagessen stär-
ken – eine willkommene Stärkung, denn der 
anschliessende Rundgang führte 200 Meter unter 
die Erde.
Im Salzbergwerk erfuhren die Besucherinnen und 
Besucher viel Wissenswertes über die Salzgewin-
nung, aber auch über die dunklen Kapitel der 
Geschichte: Während des Zweiten Weltkriegs 
mussten hier Kriegsgefangene unter erbärmli-
chen Bedingungen schwerste Arbeiten verrich-
ten. Eine eindrückliche Ausstellung in den gro-
ssen Hallen des Bergwerks zeigte diese Zeit auf 
eindrucksvolle Weise.
Nach der Besichtigung wurden die Hotelzimmer im 
Gasthof Ochsen in Schwaigern bezogen. Um 17.30 
Uhr begann der grosse Jubiläumsanlass in der 
Horst-Haug-Halle. Neben einem reichhaltigen 
Essen und einer Auswahl Schwaigerner Weine 
erwartete die Gäste ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Ansprachen, Gratulationen und musi-
kalischen Darbietungen.
Um 22.15 Uhr war es dann soweit: Die Trachtent-
anzgruppen Nottwil und Buttisholz präsentierten 
ihre Tänze – Seetal Traube, Örgelihus, Abend am 
Vierwaldstättersee und die Löffelpolka – sowie 
eine Brauchtumsnummer. Das Publikum zeigte 

sich begeistert und spendete viel Applaus. Leider 
endete der gelungene Abend bereits um 23.00 
Uhr, obwohl die Stimmung noch auf dem Höhe-
punkt war.
Für einige war der Abend damit allerdings noch 
nicht vorbei. Da das bekannte «Bachstüble» in 
Schwaigern geschlossen war, griff man im Hotel 
kurzerhand zum Kühlschrank, sang zusammen 
noch einige fröhliche Lieder und liess den Abend 
stimmungsvoll ausklingen.
Am Sonntagmorgen stand um 09.30 Uhr der Jubi-
läumsgottesdienst in der Stadtkirche auf dem 
Programm. Der Jodelclub Nottwil bereicherte den 
feierlichen Anlass mit seinem Jodelgesang. Zum 
Abschluss dieses wunderbaren Wochenendes lud 
die Stadt Schwaigern ab 11.00 Uhr zu einem 
rot-weissen Weisswurstfrühstück vor der Kirche 
ein, bevor es um 13.00 Uhr hiess: Abschied neh-
men.    

Kaspar Käslin

Trachtengruppe Nottwil/Trachtentanzgrup-
pe Buttisholz 
Zu Besuch in Schwaigern (D)

Die beiden Trachtentanzgruppen präsentierten 
ihre Tänze und bekamen viel Applaus.

Die Trachtenmusik Buttisholz begleitete die Tänze 
am Jubiläumsabend und erntete viel Applaus. 
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Nach einem leckeren Nachtessen begrüsste 
Co-Präsidentin Eveline Kupferschmid im Schüt-
zenhaus Pfaffnau die Mitglieder und Gäste zur 
Generalversammlung der Trachtengruppe Pfaff-
nau-Roggliswil. Der kurzweilige Jahresbericht 
war gespickt mit vielen Ereignissen. Bei den all-
jährlichen Auftritten in verschiedenen Alters- und 
Pflegezentren sorgten die kleinen und grossen 
Trachtenleute für gute Stimmung und Abwechs-
lung. Es ist schön, mit einem Tanz oder Lied Erin-
nerungen zu wecken und Menschen glücklich zu 
machen. Mit einem bunten Liederstrauss durfte 
am 29. August der Trachtenchor, begleitet von 
Ernst Lütolf an der Gitarre, den vielen Frauen und 
Männern, die in Pfaffnau Freiwilligenarbeit leis-
ten, Danke sagen. Am Erntedank begeisterte die 
Tanzgruppe die Gottesdienstbesucher mit einem 
lüpfigen Tanz. Ein gelungener Ausklang des Jubi-
läumsjahres war das Adventskonzert der Musikge-
sellschaft Pfaffnau mit dem Projekt Stimmenzau-
ber. Zusammen mit dem Männerchor Pfaffnau 
verzauberte und berührte der Trachtenchor die 
Herzen der vielen Gäste mit wunderschönen 
Adventsklängen. Die geselligen Treffen während 
des Jahres sorgten für Abwechslung und Gemüt-
lichkeit. Eveline Kupferschmid erwähnte, dass ein 
Jahresbricht nur die halbe Geschichte erzähle. Die 
andere Hälfte seien die vielen Stunden und die 
Bereitschaft der Mitglieder mitzuhelfen und sich 
für den Verein einzusetzen. Dafür bedankte sie 
sich bei allen ganz herzlich.
Die von Monika Blum sauber geführte Kasse 
schloss mit einem beachtlichen Gewinn ab und 
wurde mit Applaus genehmigt. Nach 10 jähriger 
Arbeit im Vorstand, davon 6 Jahre als Co-Präsi-
dentin hat Eveline Kupferschmid ihren Rücktritt 
eingereicht. Eveline hinterlässt positive Spuren, 
sie hat den Verein mit Menschlichkeit, Herzlich-
keit und Fröhlichkeit geprägt. Eine besondere 
Herzensangelegenheit war für sie die Kindertanz-
gruppe. Mit herzlichem Applaus und einem 
Geschenk bedankte sich die Versammlung für ihr 

grosses Engagement. Schön, dass sie dem Chor 
weiterhin als Sängerin treu bleibt. Neu leitet das 
Vereinsschiff ein Viererteam. Als Präsidentin wird 
einstimmig Christa Kretz gewählt. Nach einem 
Probe-Halbjahr erklärt sich Gabriela Hegglin 
bereit die Tanzgruppe zu leiten, während Jacque-
line Burch sich als Vice-Tanzleiterin bei der Kin-
der- und Erwachsenen-Tanzgruppe zur Verfügung 
stellt. Mit Beifall wurde den beiden jungen Frauen 
gratuliert.
Für 20 Jahre Aktivmitgliedschaft konnte Ursula 
Hegglin mit der Ehrenmitgliedschaft geehrt wer-
den. Bereits seit 40 Jahren ist Monika Blume aktiv 
in der Gruppe unterwegs, 10 Jahre Jacqueline 
Burch. Die Jubilarinnen haben die Trachtengrup-
pe mit ihrem Einsatz mitgeprägt. Mit grosser Freu-
de durfte Christa Kretz die drei neuen Mitglieder 
Ronja Bachmann, Sonja Lang und Sebastian Pfeif-
fer willkommen heissen. Ronja, zurzeit im Aus-
tauschjahr in Kanada, ist bereits von klein auf 
Mitglied der Kindertanzgruppe.
Auch im Jahr 2026 ist wieder einiges los sein. Im 
Mittelpunkt stehen die Teilnahme am Schweizeri-
schen Trachtenchorfest vom 5. – 7. Juni in Sursee 
und die Organisation des Luzerner Sing -und Tanz-
samstages vom 14. März in Pfaffnau. Auch zwei 
Ständli, Erntedank, Kilbi sowie eine schöne Ver-
einsreise stehen auf dem Programm. Blicken wir 
mit Tatendrang nach vorne und freuen uns auf ein 
erfolgreiches Vereinsjahr 2026. Nach der Ver-
sammlung wurde der Abend mit einem feinen Des-
sert, gespendet von Heidi Blum und Eveline Kup-
ferschmid, abgerundet.

Marietherese Näf

Trachtengruppe Pfaffnau/Roggliswil
Christa Kretz Burch übernimmt neu das 
Präsidium
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Trachtengruppe Romoos
Neue Vorstandsmitglieder werden gewählt

Am 13.März versammelten sich 34 Mitglieder der 
Trachtengruppe Romoos zur Generalversamm-
lung. Nach dem feinen Essen aus der Kreuzküche 
begrüsste Präsidentin Romy Aregger alle ganz 
herzlich. Das Protokoll und die Vereinsrechnung 
wurden einstimmig genehmigt. Bei Mutationen 
durfte die Präsidentin mit grosser Freude 2 Neu-
mitglieder begrüssen. Rosmarie Fahrni und Regu-
la Felder, beide aus Schüpfheim, werden unsern 
Chor mit ihren schönen Stimmen unterstützen. 
Leider mussten auch zwei Austritte bekannt gege-
ben werden. Alice Schmid und Anita Duss-Birrer 
verlassen die Trachtengruppe. Beim Traktandum 
Wahlen musste die Präsidentin die Demissionen 
von Andrea Bucher, Lucia Unternährer, Maria Rie-
di-Vogel, Trudi Bucher, Colette Bucher und Irma 
Thalmann verkünden. Es wurde Ersatz gefunden 
und nun wurde folgender Vorstand neu gewählt: 
Präsidentin: Romy Aregger, Vizepräsidentin: 
Sonja Bichsel, Kassierin: Marina Duss, Aktuarin: 
Trudi Bucher, Chorleitung: Bernadette Renggli, 
Tanzleitung: Barbara Vogel und Fabian Duss , Kin-
dertanzleitung: Martina Felder, Rechnungsrevi-
sor: Romi Birrer und Lydia Vogel .
Beim Traktandum Ehrungen verabschiedete Romy 
Aregger die fleissigen Vorstandsmitglieder. 
Andrea Bucher war 13 Jahre Kassierin und wird 
von Marina Duss ersetzt. Luzia Unternährer war 
14 Jahre Beisitzerin und Tombolachefin. Maria 
Riedi-Vogel übte ihr Amt als Tanzleiterin 3 Jahre 
aus und wird von ihrer Schwester Barbara vertre-
ten. Trudi Bucher , welche seit 2003 Kindertanz-
leiterin ist, gibt ihr Ämtli auch ab. Es wird noch 

eine Nachfolge gesucht. Colette Bucher(20 Jahre) 
und Irma Thalmann(15 Jahre) werden von Romi 
Birrer und Lydia Vogel als neue Rechnungsreviso-
ren ersetzt. Weiter durfte die Präsidentin treuen 
Mitgliedern gratulieren. Allen voran ist Vreni 
Dahinden seit 55 Jahren im Verein. Sie war 12 
Jahre Vizepräsidentin und Kassierin, 24 Jahre 
Tanzleiterin, Gründerin der Kindertanzgruppe 
und 17 Jahre deren Leiterin, Theaterspielerin und 
Regisseurin. Es wird ihr ein grosser Dank und Blu-
men überreicht. Weiter sind im Verein: 50 Jahre 
Maria Emmenegger-Zemp und Anna Pfulg-Hänsli, 
45 Jahre Bärty Roos, 40 Jahre Franz Koch-Wicki, 
35 Jahre Colette Bucher und Hans Schärli, 30 
Jahre Bernhard Flühler, Vreni und Karl Zinniker, 
15 Jahre Thomas Bucher und Samuel Krügel.
Die Jahresberichte der Präsidentin und der Lei-
tern wurden mit Applaus gutgeheissen. Das Jah-
resprogramm enthält unter anderem: 5.-7.Juni 
Trachtenchorfest Sursee, 11.Juli Ausflug, 18.-20.
Sept.Trachtenfest Buochs, 20.Sept. Bettag Bram-
boden, 27.Sept. Erntedank Romoos. Es werden 
auch schon Gedanken zum Jubiläumsjahr 2027 
gemacht. 
Mit weiteren kurzen Infos und vielen Dankeswor-
ten an die Präsidentin, Vorstandsmitglieder sowie 
Leiterinnen und Leiter wurde danach der gesellige 
Teil auch noch ausgiebig und friedlich gefeiert.   

Trudi Bucher

Demissionen: (Vorne v.l.n.r.) Andrea Bucher Kas-
sierin, Lucia Unternährer Tombola, Irma Thal-
mann Revisor. (Hinten v.l.n.r) Colette Bucher 
Revisor, Trudi Bucher Kindertanzleitung, es fehlt 
Maria Riedi-Vogel, Tanzleiterin.
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Am 21. November trafen sich die Mitglieder der 
TTG zur 47. ordentlichen Vereinsversammlung im 
Säli des Hotel Kreuz in Schüpfheim. Vor dem 
geschäftlichen Teil wurde ein feines Nachtessen 
serviert. Tanzleiterin Annalies Studer begrüsste 
19 Aktiv-, Passiv- und Ehrenmitglieder zur Ver-
einsversammlung. Das Protokoll der letzten Ver-
einsversammlung gab zu keinen Diskussionen 
Anlass. Ebenso wurde die von Kassier Sepp Steffen 
präsentierte Rechnung mit Applaus gutgeheissen.

Rückblick auf das verflossene Jahr
Der ausführliche Jahresbericht der Tanzleiterin 
rief viele kameradschaftliche Stunden und gelun-
gene Anlässe nochmals in Erinnerung. Gerne erin-
nert man sich an Anlässe zurück. Unter dem Motto 
„Chum cho luege“ organisierten wir zusammen 
mit der Trachtengruppe Entlebuch den Unterhal-
tungsabend/Unterhaltungsnachmittag. Dank 
dem grossen Einsatz der beiden Vereine und 
zusätzlichen Helferinnen und Helfer die uns 
unterstütz haben, können wir auf zwei erfolgrei-
che Konzerte zurückblicken. Annalies Studer 
bedankte sich bei den Mitgliedern fürs aktive Mit-
machen. Der Jahresbericht wurde einstimmig und 
mit grossem Applaus genehmigt. Annemarie 
Dahinden verlas den Jahresbericht der Kinder-
trachtengruppe.

Ehrungen
Ein ganz besonderes Jubiläum feiert unser 
Aktiv-Mitglied Marlis Duss. Seit 40 Jahren nimmt 
sie am Vereinsleben teil und pflegt das Tanzen mit 
Leib und Seele. Als Dankeschön wurde ihr eine 
Sitzbank übereicht als Erinnerung und Anerken-
nung. Seit 25 Jahren ist Willi Emmenegger aktiv 
im Verein. Zu diesem Jubiläum wurde ihm die 
Ehrenmitgliedschaft im Verein verliehen. Als 
Anerkennung wurde ihm ein Präsent überreicht. 
Für fleissigen Probenbesuch konnten dieses Jahr 
fünf Mitglieder mit einem Teeglas beschenkt wer-
den.

Ausblick aufs neue Jahr
Auf dem Programm steht die Teilnahme am Schwei-
zerischen Trachtenchorfest in Sursee wo nicht nur 
gesungen, sondern auch getanzt wird. Nach all-
seitigem Dank für die gute Zusammenarbeit und 
Kameradschaft schloss die Tanzleiterin die spedi-
tiv geführte Vereinsversammlung.

Willi Emmenegger
Bild Judith Zihlmann.

Sie wurden an der Generealversammlung geehrt: 
Willi Emmenegger ist 25 Jahre und Marlis Duss 40 
Jahre aktiv im Verein.

Trachtengruppe Schüpfheim
Marlis Duss für 40 Jahre geehrt
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Ein fixer Bestandteil im Jahresprogramm der 
Trachtentanzgruppe Schüpfheim ist im Januar/
Februar der Tanzkurs zum Erlernen der Standard-
tänze. Erfreulicherweise war der diesjährige Kurs 
einmal mehr wieder voll ausgebucht.
Kursleiter Franz Emmenegger aus Ruswil bringt 
die Leidenschaft vom Tanzen immer wieder sym-
pathisch und kompetent an die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer weiter. Mit einer Mischung von 
moderner und traditioneller Musik bringt Franz 
Emmenegger die Tanzstile Discofox, Walzer und 
Ländler den rund 30 Kursteilnehmenden bei. Die 
verschieden Tanzfiguren bei den Standardtänzen 
machen das Erlernen interessant und abwechs-
lungsreich.

Nach vier absolvierten Kursabenden war das Inte-
resse so gross, das noch drei weitere angehängt 
wurden. Am Ende des Kurses waren bei allen Per-
sonen die Fortschritte deutlich sichtbar. Die Freu-
de am Tanzen mit den nötigen Grundkenntnissen, 
kann somit beim nächsten Fest auf einer Tanzbüh-
ne angewendet werden.

Willi Emmenegger

Trachtengruppe Schüpfheim
Tanzkurs zum Erlernen der Standardtänze

HIER SCHLÄGT 
DAS HERZ DER MIGROS

Wir fördern

Gänsehaut.

Das Migros-Kulturprozent ist Teil des 
gesellschaftlichen Engagements der Migros-Gruppe: 
engagement.migros.ch/luzern
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Präsidentin Marianne Aregger begrüsste im Res-
taurant Rössli Triengen die Mitglieder der Trach-
tengruppe Triengen zur 91. Generalversammlung. 
Nebst dem Rückblick auf ein unvergessliches Jubi-
läumsjahr mit vielen schönen Erinnerungen freut 
sich der Verein darüber, vier Ehrenmitglieder zu 
ernennen und sich in neuem Look zu präsentieren.
Für ihr besonderes Engagement durften Regi Wyss 
(Vizepräsidentin), Hanspeter Muff (Ressort Medi-
en) und Alexandra Supersaxo (Ressort Event) die 
Ehrenmitgliedschaft entgegennehmen. Auch 
Christian Meier, welcher 18 Jahre lang die Leitung 
der Tanzgruppe innehatte, wurde die Ehrenmit-
gliedschaftstitel verliehen.
Mit grossem Stolz darf verkündet werden, dass 
Irene Barmettler-Fischer dieses Jahr den Lehr-
gang zur Trachtenschneiderin mit Diplom erfolg-
reich absolviert hat.
Trotz zwei Austritten wächst die Trachtengruppe 
Triengen, sie verzeichnet sieben neue Mitglieder 

und heisst sie herzlich willkommen: Othmar 
Schmid, Franz Häfliger, Elena Steinmann, Monika 
Odermatt, Melanie Matter, Martin Minder und 
Corina Zemp.
Im Jubiläumsjahr erhielt der Verein neue T-Shirts 
in einem frischen Blau, ebenfalls erschien auch 
der Webauftritt in einem neuen Kleid. Die Trach-
tengruppe Triengen präsentiert sich nun traditio-
nell modern, ein kurzer Blick lohnt sich auf jeden 
Fall: www.trachtengruppetriengen.ch
Zum Vormerken, das nächste Konzert mit dem 
Motto «s’Läbe läbe» findet am Auffahrtswochen-
ende vom 14. und 16. Mai 2026 statt.
Im Anschluss an die Generalversammlung fand der 
Abend bei gemütlichem Beisammensein ihren 
Ausklang.

Chantal Aerschmann

Trachtengruppe Triengen
Rückblick auf ein erfolgreiches Jubiläums-
jahr

Die neuen Ehrenmitglieder: (von links) Hanspeter Muff, Regi Wyss, Alexandra Supersaxo, Christian 
Meier.
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Am Freitag, 30. Januar, traf sich die Trachtengrup-
pe Ufhusen zu ihrer 64. Generalversammlung. 
Nach einem leckeren Essen aus der Küche vom 
Restaurant Fisch in Fischbach, eröffnet Co-Präsi-
dent Albert Felber den geschäftlichen Teil. Das 
Protokoll der letztjährigen Versammlung, der 
Jahresbericht sowie der Kassabericht wurden ein-
stimmig genehmigt.
Im Jahresbericht wurde das letzte Jahr nochmals 
in Erinnerung gerufen. Der traditionelle Heimata-
bend wurde mit drei Aufführungen aufgeführt und 
war jedes Mal gut besucht. Die zweitägige Ver-
einsreise führte uns nach Bregenz zum Pfänder. 
Am zweiten Tag ging es nach Teufen zum Schnug-
gebock.
Es ist erfreulich, dass in diesem Jahr mit Claudia 
Rupp ein neues Mitglied in den Verein aufgenom-

men werden konnte. Dafür gab es in diesem Jahr 
im Vorstand einen Wechsel. Albert Felber tritt 
nach 16 Jahren im Vorstand zurück. Er amtete erst 
acht Jahre als Beisitzer und anschliessend noch 
acht Jahre als Co-Präsident. Als Nachfolgerin in 
den neu reinen Frauenvorstand wurde Andrea 
Stutz gewählt. Neu amten Carmen Zangger und 
Priska Bernet im Co-Präsidium.
Nach dem geschäftlichen Teil rundete eine gemüt-
liche Kaffeerunde mit Dessert unsere Generalver-
sammlung ab, bevor sich alle auf den Heimweg 
begaben.  

Yasmine Johann
Bild Albert Felber

Trachtengruppe Ufhusen
Wechsel im Vorstand – Albert Felber tritt 
zurück

Der neue Vorstand: (von links) Andrea Stutz, Priska Bernet, Carmen Zangger, Ottilia Christen und Yas-
mine Johann.
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Am Samstag, 21. Februar 2026, trafen sich 51 
Aktiv-, Passiv- und Probemitglieder zur 98. GV der 
Trachtengruppe Weggis im FloraAlpina in Vitznau. 
Nach einem sehr feinen Abendessen blickte die 
Versammlung auf ein ereignisreiches Jahr mit 
intensiven, aber auch lustigen Proben, gelunge-
nen Auftritten und unvergesslichen Ausflügen 
zurück. Unsere Co-Tanzleitung Ueli Niederberger 
und Luzia Wicki präsentierten den Jahresbericht 
in besonderer Form: Ein selbst komponiertes Lied, 
begleitet mit dem Schwyzerörgeli. Der Refrain 
konnte gleich die ganze Versammlung mitsingen.
Im Vorstand kommt es zu einer Veränderung: 
Christian Muheim tritt nach 17 Jahren Vorstands-
arbeit zurück. Während eines Jahres wirkte er als 
Aktuar, die restlichen 16 Jahre amtete er als 
Co-Präsident. Der Verein dankt ihm für seinen 
langjährigen Einsatz mit einer Standing Ovation. 
Sein Amt übernimmt neu Philipp Birrer. Der rest-
liche Vorstand hat sich für ein weiteres Jahr 
bereitgestellt und wurde mit einem grossen 
Applaus gewählt.
Auch in diesem Jahr durften langjährige Aktivmit-
glieder geehrt werden. Bereits 15 Jahre aktiv im 
Verein sind Yvonne Mächler und Karin Hofmann. 
5 Jahre Aktivmitglieder sind Ramona Isele und 
Sandra Imgrüth. Mit Lena Hofmann konnte zudem 

ein neues Aktivmitglied in den Verein aufgenom-
men werden.
Nun schauen wir einem ereignisreichen Jahr ent-
gegen. Vom 5. bis 7. Juni findet das schweizeri-
sche Trachtenchorfest in Sursee statt. Auch am 
Rosenfest in Weggis vom 3. bis 5. Juli werden wir 
wieder mit unserem Kafizelt neben der Schiffsta-
tion mit dabei sein und freuen uns auf zahlreiche 
Gäste. Ein weiterer Höhepunkt wird die Weggiser 
Sennenchilbi vom 13. bis 17. November sein. Aus 
diesem Grund findet am 16. August die Lorenzfei-
er auf dem Rigi Kaltbad mit Umzug statt. Auch 
verschiedene Reisen und Ausflüge stehen wieder 
auf dem Programm.
Während des Sommers trifft man die Kinder-, 
Jugend- und Erwachsenen-Trachtengruppe an 
diversen Auftritten am Pavillon in Weggis oder im 
Kurpark in Vitznau an. Wir freuen uns über viele 
Zuschauer von nah und fern.
Hesch au du Lust mit üs zäme tanzä, bödelä, jutzä 
und lachä? Denn mäld dich! Wiiteri Infos und Kon-
taktdatä findsch du uf üserä Website: www.trach-
ten-weggis.ch

Priska Schleiss

Trachtengruppe Weggis
Mit Schwung ins 99. Vereinsjahr

Die geehrten Aktivmitglieder (von links): Yvonne 
Mächler, Karin Hofmann und Sandra Imgrüth. Auf 
dem Bild fehlt Ramona Isele.

Der aktuelle Vorstand (hinten von links): Adrien-
ne Muheim, Priska Schleiss, Jasmin Flühler, Luzia 
Wicki, Julia Suter. Vorne von links: Ueli Niederber-
ger, Thomas Haas, Philipp Birrer
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Im Jahre 1926 organisierten sieben junge Männer 
in Weggis zum ersten Mal ein Rosenfest. Dies war 
der Startschuss für eine nun 100 Jahre alte Tradi-
tion, welche einige Hochs und Tiefs überstanden 
hat und heute lebendiger denn je ist. So steht das 
Rosenfest auch in diesem Sommer wieder vom 3. 
- 5. Juli 2026 auf dem Programm. Direkt am Ufer 
des Vierwaldstättersees bietet es Unterhaltung, 
Lebensfreude und Genuss für Jung und Alt. Die 
Besucher erwartet ein hochkarätiges Live-Unter-
haltungsprogramm, diverse Festwirtschaften, ein 
Luna Park und ein tolles Kinderprogramm. Höhe-
punkte sind die Wahl der Rosenkönigin und das 
grosse Feuerwerk am Samstagabend.
Neu mit Rosenfest Jassturnier
Immer ein Besuch wert ist die grosse Kafistube der 
Trachtengruppe Weggis. Sie ist seit Jahren ein 
fester Bestandteil des Rosenfests und bekannt für 
die beliebten Grill-Cordon Bleus und die selbstge-
machten Pizzas. Daneben gibt es auch feine Des-
serts und eine vielfältige Getränke-Karte auf der 
natürlich das handgemachte Schnaps-Kaffee 

nicht fehlen darf. An allen drei Tagen gibt es urchi-
ge Live-Ländler-Musik. Dieses Jahr am Freitag-
abend mit dem Ländlertrio Nidwaldnergruess und 
am Samstagabend spielen zuerst die Jungforma-
tion Schleiss-Muheim und danach das bekannte 
Ländlertrio Tänzig. Am Sonntag gibt es wieder 
eine kleine Volksmusik-Stubete, ergänzt durch 
Auftritte der Jugend- und der Kindertrachten-
gruppe und einer einheimischen Alphornformati-
on. Und als Premiere sind alle Interessierten am 
Samstag-Nachmittag um 14 Uhr zum ersten 
Rosenfest-Jassturnier eingeladen. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig.
Wir freuen uns auf ein gemütliches Sommerfest 
mit schönem Wetter, guter Stimmung und vielen 
zufriedenen Besuchern. Wir laden alle ein, sich bei 
uns kulinarisch und musikalisch verwöhnen zu 
lassen. Herzlich Willkommen!

Martin Muheim

Trachtengruppe Weggis
Trachten-Kafistube am Weggiser Rosen-
fest vom 3. - 5. Juli
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Präsidentin Claudia Kurmann begrüsste 95 Mit-
glieder der Trachtelüüt Willisau zur 99. GV im Trül-
lental. Nach einem feinen Nachtessen aus der 
Küche von Brigitte und Franz Krummenacher 
wurde der geschäftliche Teil abgewickelt.
Der 9. April war ein besonderer Tag, da trafen sich 
zum ersten Mal neun Jugendliche zur Örgeliprobe 
unter der Leitung von Heinz Zihlmann. Am 29. Juni 
waren die Trachtelüüt am Umzug des zentral-
schweizerischen Jodlerfestes in Menznau mit 
dabei. Auch gehört der Erntedank zum alljährli-
chen Programm, da konnte die Örgeligruppe ihr 
Können zum ersten Mal unter Beweis stellen. Ein 
grosser Höhepunkt im Vereinsjahr war die Kilbi, 
aber auch auf den Heimatabend unter dem Motto 
«Heimatgfühl» wurde hin gefiebert.
Das Programm in diesem Jahr ist vielverspre-
chend. Unter anderem bereiten sich die Mitglieder 
der Trachtelüüt Willisau auf das Schweizerische 
Trachtenchorfest von 5. bis 7. Juni in Sursee vor.
Der gesamte Vorstand und die Revisoren stellten 
sich zur Wiederwahl. Diese wurden von den Mit-
gliedern bestätigt. Der Vorstand stellt sich wie 
folgt zusammen: Präsidentin Claudia Kurmann, 
Kassier Armin Meyer, Aktuarin Alexandra Stalder; 

Revisoren: Martha Müller und Stefan Bättig.
Nach über 16 Jahren gibt Margrith Scherrer ihren 
Rücktritt als Jugendtanz-Leiterin bekannt. Corin-
ne Birrer hat den Tanzleiterkurs im 2025 erfolg-
reich abgeschlossen und wird die Leitung der 
Jugendtanzgruppe mit Philipp Häfliger (bisher) 
übernehmen. Martin Warth gibt die Leitung der 
Tanzgruppe ab. Martina Warth wird die Leitung der 
Tanzgruppe zusammen mit Margrith Scherrer (bis-
her) übernehmen.
Ehrungen, Neumitglieder. 7 Mitglieder konnten 
für langjährige Mitgliedschaft geehrt werden. Es 
sind dies: 50 Jahre Margrith Amstein, 40 Jahre 
Margrith Vogel, 35 Jahre Bruno Bitzi, 30 Jahre 
Martina Zihlmann, 25 Jahre Franz Krummenacher, 
20 Jahre Franziska Schmidiger und Florian Häfli-
ger.
Weiter durften 6 Neumitglieder aufgenommen 
werden: Franziska Birrer, Patricia Gloggner, Ange-
la Roth, Dario Krummenacher, Martina Warth und 
Sabrina Schärli.

Alexandra Stalder
Bild Margrith Scherrer

Trachtengruppe Willisau
Neumitglieder werden willkommen 
geheissen

Ehrungen v.l.: 40 J. Margrith Vogel, 25 J. Franz 
Krummenacher, 20 J. Florian Häfliger, 20 J. Fran-
ziska Schmidiger. Auf dem Bild fehlen 50 J. Marg-
rith Amstein, 35 J. Bruno Bitzi, 30 J. Martina Zih-
lmann.

Unsere Neumitglieder v.l.: Dario Krummenacher, 
Patricia Gloggner, Franziska Birrer, Martina 
Warth, Sabrina Schärli. Es fehlt: Angela Roth.
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Trachtengruppe Willisau
 «Heimatgfühl» erwachte am Heimat-
abend in Willisau

Heimat ist, mehr als nur ein Ort; es ist ein tiefes 
Gefühl von Vertrautheit, Sicherheit, Geborgenheit, 
Familie und Freunde. Heimat ist, dort wo das Herz 
zuhause ist.
Bereits beim liebevoll dekorierten Eingang, die 
einladende Dekoration auf den Tischen, sowie die 
prächtig arrangierte Tombola spürt man Stolz und 
Freude beim Trachten-Stamm, die das Publikum am 
15. November zum Heimatabend der Trachtelüüt 
Willisau unter dem Motto «Heimatgfühl» willkom-
men hiessen.
Die neu zusammengesetzte Örgeligruppe, unter der 
Leitung von Heinz Zihlmann eröffneten den Hei-
matabend mit dem Lied «ufem Stoos», das Hei-
matgefühl ist erwacht. Später spielten sie noch 
das alt bekannte Stück «als was bruchsch» und 
«för üseri Älpler».
Die Kindertrachtengruppe bezauberte das Publi-
kum unter der Leitung von Manuela Kurmann und 
Franziska Schmidiger mit den Tänzen «Pumuckel 
am Tanze», «Gruess us Weggis» und «dr Tängeli-
bänz». Die Kinder brachten Heimatgefühl unter 
anderem auch mit dem Lied «dr Schacher Seppli». 
Adventliche Stimmung kam auf, als die Kinder mit 
der Singgruppe zusammen, unter der Leitung von 
Emma Stirnimann, «chumm mir wie es Liecht 
azünte» von Peter Reber zum Besten gaben. Die 
Jugendtanzgruppe unter der Leitung von Philipp 

Häfliger und Margrith Scherrer eröffnet ihren Auf-
tritt mit dem Tanz «ä alti Melodie». Mit den Tänzen 
»Henterländer-Polka», damals geschrieben und 
den Trachtelüüt Willisau gewidmet von Ehrenmit-
glied Maria Sidler-Rölli, und s`Dräihörgeli-Martha», 
geschrieben von Lukas Bühler aus Menznau, - da 
fühlte man Heimat.
Die Tanzgruppe, unter der Leitung von Margrith 
Scherrer und Martina Warth, beeindruckten unter 
anderem mit «äs chlises Momäntli» und «im Hött-
li näbem Meststock», wenn das keine Heimatge-
fühle weckt… Begleitet wurden die Tänzer/innen 
von den Schwyzerörgelifrönde Rast-Wiss.
Die Singgruppe weckte Erinnerungen an frühere 
Zeiten unter anderem mit dem Lied «dä schönsch-
ti Stärn» und «s`Bättglöggli» Mit dem lupfigen 
«Huusfrouelied» wird die vielfältige Arbeit der 
Hausfrauen mit Augenzwinkern gewürdigt. Auch 
das weckt Heimatgefühle, besonders bei den Män-
nern.
Zum Ausklang spielten die Schwyzerörgelifrönde 
Rast-Wiss zum Tanz auf und die Bar der Jugend- 
tanzgruppe lud zum Verweilen ein.

Alexandra Stalder

Heimatgefühle wurden mit den lüpfigen Tänzen 
geweckt.
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Unter dieses Motto stellte Präsident Xaver Lusten-
berger an der Jahresversammlung der Trachten-
gruppe Wolhusen das neue Vereinsjahr. 2025 war 
in allen Belangen für die Trachtengruppe ein vol-
ler Erfolg, Hoseträgerchilbi, Heimatabende unter 
dem Motto Tracht isch Trumpf, Tanzkurse und ver-
schiedene kleinere Anlässe konnten erfolgreich 
durchgeführt werden, was sich auch bei den 
Finanzen positiv ausgewirkt hat. Wechsel im Revi-
soren Team: Anstelle von Ernst Blättler wird neu 
Stefan Felder zusammen mit Franz Baumeler das 
Revisoren Team bilden.
Ehre wem Ehre gebührt: Sonja Hubler, Martha 
Müller und Armin Fankhauser sind bereits seit 50 
Jahren treue Mitglieder und haben in diversen 
Chargen des Vereins mitgearbeitet. Sie werden am 
Jahresbot der LTV ausgezeichnet.
Zudem durften Cecile Ambühl, Hermine Ambühl 
und Lisbeth Egli für 40 Jahre Mitgliedschaft geehrt 
werden ebenso Nadya Bichsel-Müller für 10 Jahre 
Vereinstreue und als Tanzleiterin in der Aktivgrup-

pe. Die Heimatabende unter dem Motto «Met Vou-
gas dör d Heimat» finden am 24. und 25. Septem-
ber 2026 im Hotel Rössli Wolhusen statt. Vorerst 
gilt aber das Augenmerk dem Schweizerischen 
Trachtenchorfest in Sursee vom 5.-7. Juni 2026. 
Hier engagiert und hilft die Trachtengruppe Wol-
husen in den verschiedensten Sparten mit. Viele 
grössere und kleinere Anlässe und Veranstaltun-
gen bilden ein buntes Puzzle im neuen Vereinsjahr. 
Geniessen wir es, so lautete das Schlusswort von 
Xaver Lustenberger.

Margrith Bachmann
Bild Jolanda Bieri

Trachtengruppe Wolhusen
Mit «Vougas» ins neue Vereinsjahr

Die Geehrten (von links) Nadya Bichsel-Müller, 
Martha Müller, Armin Fankhauser, Sonja Hubler.

Unsere Tanzleiter (v.l.): Celine Lustenberger, Wer-
ner Bieri, Ueli Stadelmann, Rita Christen, Nadja 
Affentranger.
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Mit grosser Vorfreude blicken wir auf das 5. 
Schweizerische Trachtenchorfest, das vom 5. bis 
7. Juni 2026 direkt vor unserer Haustür in Sursee 
stattfinden wird. Unter dem Motto «bodeständig 
– traditionell – lebändig» feiern wir gemeinsam 
die Vielfalt des Chorgesangs und die lebendige 

Schweizer Trachtenkultur.
Bodeständig
Unsere Wurzeln liegen bei einer Trachtengruppe. 
Lasst uns zeigen, wer wir sind! Gemeinsam singen, 
im Takt bleiben und zu einem klangvollen Mitein-
ander werden.
Traditionell
Lieder, die auf jeder Vereinsreise gesungen wer-
den, gehören zur Tradition einer Trachtengruppe. 
Welche Lieder gibt es in eurer Gruppe?
Lebändig
Ich spüre die Energie und die pure Freude und tiefe 
Zufriedenheit, wenn ich singe. Beim gemeinsa-
men Singen umso mehr. Geht es euch auch so?

Lasst uns diese Chance nutzen, um unsere Freude 
am Singen zu teilen und unsere Trachtengemein-
schaft nach aussen zu präsentieren. Jeder Beitrag 
zählt, jeder Ton macht den Unterschied. Schön, 
wenn Ihr euch angemeldet habt und zeigt, warum 
wir mit Herz und Leidenschaft dabei sind. Gemein-
sam können wir das Chorfest zu einem unverges-
slichen Erlebnis machen – für uns selbst und für 
alle, die uns hören und sehen.

Wir freuen uns auf euren Einsatz und eure Stim-
men! Weitere Infos zum grossen Fest findet ihr auf 
der Homepage www.trachtenchorfest.ch.

Doris Mettler
Vize-Präsidentin

Schlusswort
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Marktplatz

Suchen Sie eine Tracht? Der Weg nach Hellbühl 
lohnt sich!
Bei «Rund um d’Tracht» Ruswilstr. 1, in Hellbühl 
finden Sie das Passende. Zudem erhalten Sie im 
Geschäft auch sämtliches Zubehör zur Tracht.

Trachtenbörse: Nehme komplette Trachten und Ein-
zelteile in Kommission. Trachten werden von den 
Trachtenschneiderinnen geschätzt.

Ein kleiner Einblick in die grosse Auswahl von über 
100 occ. Trachten. Das komplette Angebot finden 
Sie unter www.rund-um-dtracht.ch

Werktagstracht braun (Nr. 517/5) Gr. 38, Körper-
länge 170 cm, Fr. 400.-, Rock Leinen, Bluse, Schür-
ze, Fichu, Brosche.
Werktagstracht blau (Nr. 545) Gr. 54, Körperlänge 
167cm+7cm Saum, Fr. 800.-, Rock, Bluse, Schürze, 
Fichu, Tasche, Kniesocken, Holzbrosche.
Werktagstracht rot (Nr. 550) Gr. 50, Körperlänge 
170 cm+ 8cm Saum, Fr. 800.-, Rock, Bluse, Schürze, 
Fichu, Tasche, Holzbrosche, Kniesocken, Stulpen.
Entlebucher Werktagstracht rot (Nr. 560) Gr. 50, 
Körperlänge 170 cm, Fr. 500.-, Rock mit Latz, Bluse, 
Schürze, Kniesocken, Holzbrosche.
Werktagstracht rot (Nr. 567) Gr. 36/38, Körperlän-
ge 171cm+6cm Saum, Fr. 800.-, Rock mit Latz, 
Unterrock, Bluse, Schürze, Fichu, Langarmbluse, 
Tasche.
Werktagstracht schwarz (Nr. 571), Gr. 38/40, Kör-
perlänge 160 cm, Fr. 700.-, Rock, Bluse, Schürze, 
Kniesocken, Armstulpen, Holzbrosche.

Sonntagstracht braun (Nr. 533) Gr. 40/42, Körper-
länge 170 cm, Fr. 400.-, Rock, Bluse, Schürze, Fichu, 
Strohhut, Haube, Tasche, Kniesocken.
Sonntagstracht blau (Nr. 538), Gr. 38/40, Körper-
länge 165 cm, Fr. 600.-, Rock, Bluse, Schürze, Fichu, 
Kreuz.
Sonntagstracht blau (Nr. 546) Gr. 40/42, Körper-
länge 168 cm, Fr. 950.-, Rock, Bluse, Schürze.

Sonntagstracht rot (Nr. 559) Gr. 48/50, Körperlän-
ge 165 cm, Fr. 550.-, Rock, Bluse, Schürze, Fichu, 
Haube, Tasche (andere Stickerei).
Sonntagstracht blau (Nr. 572) Gr. 42/44, Körper-
länge 174cm, Fr. 750.-, Rock, Bluse, Schürze, Fichu, 
Strohhut, Armstulpen, Kreuz, Brosche.
Sonntagstracht blau (Nr. 584) Gr. 36, Körperlänge 
160 cm, Fr. 700.-, Rock, Bluse, Schürze, Fichu, 
Unterrock, Kreuz, Brosche (nicht original).
Sonntagstracht blau (Nr. 585) Gr. 48, Körperlänge 
166cm+7cm Saum, Fr. 750.-, Rock, Bluse, Schürze, 
Fichu.
Sonntagstracht blau (Nr. 586) Gr. 40, Körperlänge 
165cm, Fr. 1000.-, Rock, Bluse, Schürze, Fichu, 
Unterrock, Tasche, Kniesocken, Kreuz, Brosche.
Sonntagstracht braun (Nr. 596) Gr. 34, Körperlän-
ge 162cm, Fr. 350.-, Rock, Bluse, Schürze, Fichu, 
Haube, Tasche, Strumpfhosen.

Festtagstracht (Nr. 506) Gr. 40/42, Körperlänge 
174cm, Fr. 4500.-, Rock, Bluse, Schürze, Krägli, 
Handschuhe, Strohhut, Tasche, Göllerketten, Dehli, 
Kräglibrosche, in sehr gutem Zustand.
Festtagstracht (Nr. 523) Gr. 34/36, Körperlänge 
162cm, Fr. 2000.-, Rock, Bluse, Schürze, Krägli, 
Handschuhe, Haube, Beutel, Göllerketten (ein-
fach) Dehli.
Festtagstracht (Nr. 547) Gr. 36, Körperlänge 172 
cm, Fr. 3800.-, Rock, Bluse, Schürze, Krägli, Hand-
schuhe, Haube, Tasche, Göllerketten, Kreuz.
Festtagstracht (Nr. 554) Gr. 40, Körperlänge 
165cm, Fr. 3800.-, Rock, Bluse, Schürze, Krägli, 
Handschuhe, Tasche, Kniesocken, Göllerketten, 
Kreuz, Brosche.
Festtagstracht (Nr. 437) Gr. 46/48, Körperlänge 
170cm, Fr. 1800.-, Rock, Bluse, Schürze, Krägli, 
Handschuhe, Beutel, Göllerketten, Dehli.
Herren Festtagstracht (Nr. 581) Gr. 48, Körperlän-
ge 164cm, Fr. 500.-, Veston, Hose, Gilet.
Gilet und Hose zu Festtagstracht (Nr. 569) Gr. ca. 
52/54, Fr. 250.-, Gilet mit Silberknöpfen.
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Bubenkutteli dunkelblau (Nr. 598), für ca. 10-12 
Jahre, Handgestickt, Fr. 120.-.
Bubenkutteli hellblau (Nr. 504) Maschinensticke-
rei, für ca. 10/12/14 Jahre, Stück Fr. 20.-.

Kinder Sonntagstracht (Nr. 504) Gr. ca. 5-8 Jahre 
und 7-9 Jahre, pro Tracht Fr. 80.-, Rock, Bluse, 
Schürze, Fichu.
Kindertracht Sonntagstracht (Nr. 598) Gr. 30, für 
Körperlänge 140/150cm, Fr. 180.-, Rock, Bluse, 
Schürze, Fichu, Strohhut, wenig getragen.

Kindertracht Sonntagstracht (Nr. 576) Gr.ca. 8-10, 
Fr. 80.-, Rock, Bluse, Schürze, Fichu.

Diverse Occasionen: Göllerketten ab Fr. 400.- bis 
Fr. 900.-, Dehli ab Fr. 400.- bis Fr. 900.-, Kreuze Fr. 
100.- bis Fr. 300.-, Broschen Fr. 100.- bis Fr. 250.-.

RUND UM D’TRACHT – Nachfolge gesucht

10 Jahre im Vorstand – Aktuarin Vreni Ambühl

Sie hat alles im Griff, Vreni ist mehr als Protokoll-
schreiberin, sie ist unsere alleswissende Sekretä-
rin. Sie wurde 2016 als Aktuarin in den Vorstand 
gewählt, übernahm ad interim das Amt der 
Vize-Präsidentin. Seit Anbeginn ihrer Vorstandsar-
beit kümmert sie sich um die Protokolle. Zudem 
verschickt sie die Einladungen fürs Bot und die 
Herbstversammlung immer pünktlich und korrekt.
Vreni Ambühl ist eine wunderbare Kollegin, sie 
sorgt durch ihre fröhliche Art und ihrem herzlichen 
Umgang mit allen für ein gutes Klima. Vreni ist 
immer gut vorbereitet, zuverlässig und bewun-
dernswert mit ihrer ruhigen Art. Wir danken ihr für 
ihre stets grosse Einsatzbereitschaft, der Organi-
sation der Geschenke und das Besorgtsein ums 
Wohl aller Vorstandsmitglieder, dank ihrer Fürsor-
ge muss an unseren Sitzungen vor der Herbstkon-
ferenz niemand unter einem knurrenden Magen 
leiden.
Liebe Vreni, es ist eine Freude mit Dir zu arbeiten, 
du bist stets aufgestellt und wir hoffen alle, Du 
bleibst der LTV noch lange erhalten.

10 Jahre im Vorstand 
Aktuarin LTV Vreni Ambühl
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Agenda / Veranstaltungskalender 
2026-2029

ALLE DATEN UNTER VORBEHALT!

2026	 Wer	 Ort

03. Mai	 LTV Jahresbot	 Marbach

08. Mai	 LTV Kantonalchorprobe	 Dagmersellen

22. Mai	 STV Buchvernissage Trachtenbuch	 Bern

	 Jubiläum 100 Jahre STV

23. Mai 	 STV Gesamtchorprobe 	 Zofingen

05. Juni 	 STV Delegiertenversammlung	 Sursee 

	 Jubiläum 100 Jahre STV

05. - 07. Juni 	 STV Schweizer. Trachtenchorfest	 Sursee

03.-05. Juli	 Trachtengruppe Weggis Rosenfest	 Weggis

01. Aug.	 STV Bundesfeier	 Rütli

	 Jubiläum 100 Jahre STV

29./30. Aug.	 STV Jugendweekend	 Burgdorf

	 Jubiläum 100 Jahre STV

05. Sept.	 Kurs „Upcycling & Tradition“	 Winterthur

	 der STV

13. Sept.	 LTV Trachtenwallfahrt 	 Horw

19. Sept. 	 STV Volkstanzanlass mit Tanzabend	 Fribourg

	 Jubiläum 100 Jahre STV

24./25. Sept.	 TG Wolhusen Heimatabend	 Wolhusen

17. Okt.	 Kurs „Weisses darunter“	 Pfungen

	 der STV

07.Nov.	 TG Malters Heimatabend	 Malters

13. Nov.	 Regionaltanzprobe ITTK	 Eschenbach LU

14.18.21.22.Nov	 TG Ballwil Heimatabend	 Ballwil

18. Nov. 	 LTV Herbstkonferenz	 Malters

2027	 Wer	 Ort

23./30.Januar	 TG Marbach Heimatabend mit Theater	 Marbach

05. Juni	 STV Delegiertenversammlung	 Aarau
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11. Juni 	 LTV Jubiläums-Jahresbot 	 Willisau

	 (100 Jahre LTV)	

11./12. Juni 	 Innerschweizer Trachtenfest 	 Willisau

2029	 Wer	 Ort

	 Delegiertenversammlung STV   	 Kanton Freiburg

Aug. /Sept 	 STV Unspunnenfest 	 Interlaken

Eintragungen für den Veranstaltungskalender bitte laufend an Doris Mettler schicken: 

webmaster@trachtenvereinigung-luzern.ch

Nächster Einsendeschluss fürs Bötli: 17. Oktober 2026

Rita Leisibach, Lädergasse 13, 6287 Aesch, 041 917 19 85
boetli@trachtenvereinigung-luzern.ch oder rita.leisibach@bluewin.ch
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www.gartenlaverde.ch

rufen Sie uns an

Marcel von Niederhäusern 
078 724 96 27

Gartenprojekt 
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